
Unsere Jubilare  
Es feiert 
am Dienstag, 10. Dezember, 
Herr Ernst Hufnagel, 
den 85. Geburtstag. 
  

Wir wünschen dem Jubilar einen schönen 
Festtag und für die Zukunft alles Gute.

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Einladung zu Veranstaltungen im 
Seniorentreff 

CAFETERIA 
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 

leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer, 
kommen Sie ganz einfach her.  
Nächster Termin: 11. Dezember 
  
Vorschau auf die  
nächsten Veranstaltungen: 

SPIELENACHMTTAG 
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag,  

16. Dezember von 14 bis 17 Uhr statt. 

CAFETERIA 
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr, 
bei einem Schwätzle, Kaffee und 

leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. 
Nächster Termin: 18. Dezember 

Ailinger 
Ortsnachrichten
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Ailingen aktuell

Radball WorldCup-Finale 
am Samstag, 7. Dezember in der Rotach-Halle 

Der RVI Ailingen 1908 e.V. darf am kommenden Samstag, 7. De-
zember Ausrichter des diesjährigen Radball World Cup-Finales sein. 

Neben den 9 besten Radballmannschaften der Welt, ist dank Wildcard 
auch das Team Ailingen 1 mit Markus Lang und Michael Brugger 
vertreten. Es erwarten uns ab 11 Uhr spannende Vorrundenspiele, 
in denen sich die Ailinger Jungs unter anderem auch mit dem am-
tierenden Weltmeister messen dürfen. Ab 18 Uhr beginnt dann die 
Abendveranstaltung mit den Platzierungs- und Finalspielen. 

Der Eintritt für Erwachsene kostet 7,50 €, Jugendliche unter 18 Jah-
ren erhalten freien Eintritt. Es gibt noch ausreichend Tickets an der 
Tageskasse, eine Anmeldung ist im Vorfeld nicht notwendig. Für das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. 

Der Radfahrverein Immergrün freut sich über zahlreiche Fans und 
Unterstützer aus der Ortschaft, die unser Team lautstark anfeuern 
werden! Freuen Sie sich auf Spitzensport erster Klasse!
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Winterpause
in Ailingen

Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt Wolfegg 
macht in den Kalenderwochen 
52/2023 und 01/2024 Winterpause.

Letzte 
Veröffentlichung: 20.12.2024
Redaktionsschluss: 17.12.2024
 12:00 Uhr
Nächste
Veröffentlichung: 10.01.2025
Redaktionsschluss: 07.01.2025
 12:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und 
wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Der Verlag

Haus der Pflege St. Martin 
Pflegewohnen, Wohnungen 
Ittenhauser Straße 19, 
88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 60 348-0 
E-Mail: martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 392 744 
E-Mail: berg.wohnanlage@stiftung-liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542 22928 
E-Mail:  sozialstation.meckenbeuren@

stiftung-liebenau.de 

Home: www.stiftung-liebenau.de

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitä-
ten, Bratwurst vom Grill, 

und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz. 
  
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker:   
•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 

von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

• Fischstand der Fa. Meichle 
• Obst- und Gemüsestand Natterer 
•  Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger 
•  Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg 
•  Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
•  Cucci - italienische Feinkost, Oli-

venöl, Käse, Pasta- und Antipasti-
variationen 

• Bernhard‘s Brutzelbude

Wertstoffabgabe   
am WertstoffhofPLUS+ 
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem 
• Altglas, 
• Altkleider + Schuhe, 
• Altpapier, Pappe + Kartonagen,
 Altmetall, 
• Altholz, 
• Elektroaltgeräte, 
• Gartenabfälle, 
• Haushaltskeramik und 
• Verpackungskunststoffe 
entsorgt werden. 
Außerdem ist die Abgabe von Sperr-
müll mit Sperrmüllkarte bis 100 kg 
möglich. 
  
Öffnungszeiten: 
WertstoffhofPLUS+ 
Habratsweilerstraße 
Montag, Mittwoch, Freitag  14 - 18 Uhr 
Samstag  9 - 13 Uhr

Öffnungszeiten
Ortsverwaltung Ailingen 

www.ailingen.de 
info@ailingen.de 

Tel. 507-0, Fax 507-200 
  

Montag - Freitag  08 bis 12 Uhr 
Montag  14 bis 17 Uhr 
Donnerstag  14 bis 18 Uhr 

Notrufe, Notdienste
• Polizeinotruf 110
• Feuerwehr, Notarzt 112
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
 von 18 bis 8 Uhr
• Zahnärztlicher
 Notfalldienst BW 0761 120 120 00  
• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22
• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe 504-0
Evang. Diakonie 92 26 56
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 7. Dezember 
Waldhorn-Apothek, Manzell, 
Dornierstraße 4, Tel. 95150
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 8. Dezember 
Bären-Apotheke Tettnang, 
Bahnhofstraße 18, Tel. 07542 53930
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Herausgeber:
Ortsverwaltung Ailingen, Tel. 507-0.
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortsvorsteher Andreas Lipp
für den übrigen Inhalt: Katharina Härtel
für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
E-Mail: info@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: mittwochs, 10 Uhr

Herstellung: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon (07154) 82 22-0.

Redaktion: 
Ortsverwaltung Ailingen, Hauptstraße 2, 
Tel. (07541) 507-100, Fax 507-200.
E-Mail: c.maury@ailingen.de
Redaktionsschluss: dienstags, 12 Uhr
Erscheint wöchentlich freitags.
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Weihnachten rückt näher! 
Geschenkideen - bei uns erhältlich: 

 Den Friedrichshafener Geschenk-
gutschein gibt es in den Stückelun-
gen 5 €, 10 €, 25 € und kann bei 
über 150 Anbietern eingelöst wer-
den - auch in Ailingen. 
 Soulbottle; 24,50 € 
 Gutschein über eine Fahrt mit dem 
Ailinger Tandem 
 Der Ailinger Haldenberg, Rainer 
Barth; 19,80 € 
 Friedrichshafener Wanderbuch, Rai-
ner Barth; 15,00 € 
 Seeberge - Das Alpenpanorama am 
Bodensee, Rainer Barth; 29,95 € 
 Seeblicke - Logenplätze am Boden-
see. Rainer Barth; 29,80 € 
 Kochbuch der Landfrauen; 15,00 € 
 Ailinger Künstler Band 1 - 3; je 5 € 
 Jubiläumsweg Bodenseekreis, Rai-
ner Barth; 15,80 €
 Schlüsselanhänger aus Holz in Form 
des Bodensees oder als Apfel; 2,50 € 
 Apfelteiler „Ailingen“; 2,50 € 
 Baumwolltaschen mit verschiede-
nen Aufdrucken; 2,50 € 

  
neue Artikel 2024: 

 Hafentässle; 7,50 € 
 Häfler Regenschirm; 25 € 
 Bio-Bienenwachstücher; 9,50 € 
 Häfler Magnet; 4,50 € 

  
für Kinder: 

 Kinderbuch (4 - 9 Jahre): Bodensee; 
14,90 € 
 Malen und Rätseln: Bodensee; 1,50 € 

  
Ailinger Jubiläumsartikel: 

 Ailinger Jubiläumsbuch; 30 € 
 Ailinger Mostschorle (Sixpack); 10 € 
 Ailinger Jubiläumstäschle; 1,50 €

Über 160 Erlebnisse verschenken 

Bereits im Dezember geht die Bodensee 
Card PLUS 2025 in den Vorverkauf. Bis 
zum 31.12.2023 werden 10% Rabatt  auf 
den aktuellen Kartenpreis gewährt. Die Bo-
densee Card PLUS ist die Erlebniskarte 
für die Vierländerregion Bodensee. Nach 

dem einmaligen Kauf der Karte profitieren 
die Karteninhaber von zahlreichen Vortei-
len: Freier Eintritt bei über 160 Attrakti-
onen und tageweise freie Fahrt mit den 
Kursschiffen. 
Der Clou: Die Bodensee Card  PLUS ist 
für 3 Tage oder für 7 Tage erhältlich. Die 
Erlebnistage können 01. Januar bis 31. 
Dezember 2025 flexibel genutzt werden. 
Daher ist die Karte auch sehr interessant 
für Einheimische! 
Informationen direkt bei uns in der Tou-
rist-Information oder unter www.boden-
see.eu. 

Schlosskirchenführung im Advent 

Schlosskirche im Winter (Foto: Stefan Trautmann) 

Gäste und Einheimische haben an den 
Adventswochenenden die Möglichkeit, 
die interessante Geschichte der baro-
cken Schlosskirche kennenzulernen: 
Samstag, 07. Dezember um 16 Uhr
Samstag, 14. Dezember um 16 Uhr
Samstag, 21. Dezember um 16 Uhr 
Ein Spaziergang entlang der Uferpro-
menade führt zum Häfler Weihnachts-
markt. Dort können sich die Teilneh-
menden bei Zimt- und Lebkuchenduft 
mit einer Tasse Punsch oder Glühwein 
aufwärmen, der Gutschein ist inklusive. 
Kosten:  
12 € (Ermäßigung mit der Echt Boden-
see Card 1€); Kinder bis 14 Jahre frei 
Treffpunkt:  
am Eingang der Schlosskirche 
weitere Infos und Tickets: 
bei der Tourist-Information Friedrichs-
hafen, Tel. +49 7541 203 55444, 
www.tourismus.friedrichshafen.de

Das Katamaran Winter-Ticket 
Bis zum 6. Januar zahlen Erwachsene für 
Hin- und Rückfahrt am selben Tag nur  
16 Euro, Kinder (6-14 Jahre) nur 8,50 Euro 
und für Familien (zwei Erwachsene und 
bis zu drei Kinder) gibt es das Ticket für 
40,50 Euro. 
Außerdem fährt der Katamaran während 
der Adventszeit bis zum 23. Dezember 
häufiger und länger. Freitags und sams-
tags starten zusätzliche Abendfahrten: Der 
letzte Katamaran verlässt Friedrichshafen 
um 20 Uhr und Konstanz um 21 Uhr. Sonn-
tags gilt ein durchgehender Stundentakt, 
mit der letzten Fahrt um 19 Uhr ab Fried-
richshafen und um 20 Uhr ab Konstanz. 
weitere Infos: www.der-katamaran.de 

Aktuelle Informationen zu den Häfler  
Bädern unter www.bäder.friedrichsha-
fen.de 

Sportbad Friedrichshafen 
Öffnungszeiten Badbereich: 
Mo: 14 - 21 Uhr 
Di: 7 - 21 Uhr 
Mi: 9 - 21 Uhr 
Do: 7 - 21 Uhr 
Fr - So: 9 - 21 Uhr 

Freitag, 6. Dezember 
Dämmerschoppen 
Narrenzunft Ailingen 
19:30 Uhr, Zunftstube 
  
Samstag, 7. Dezember 
Backtag 
Backhäusleverein Ailingen 
ca. 11:45 Uhr, Backhäusle, Rathaus-
anlagen 
  
World-Cup Finale Radball 
Radfahrverein Immergrün Ailingen 
11 Uhr, Hauptrunde 
18 Uhr, Finalrunde 
Rotach-Halle 
  
Adventsfeier 
KAB Ailingen 
14:30 Uhr, Roncalli-Haus 
  
Adventshock 
TSG-Abt. Tennis 
17 Uhr, TSG-Tennisanlage 
  
Sonntag, 8. Dezember 
Adventskonzert zum Zuhören und 
Mitsingen 
Chor KLANGVOLL 
18 Uhr, ev. Gemeindezentrum 
  
Dienstag, 10. Dezember 
Jahreshauptversammlung 
Förderverein Realschule Ailingen 
18 Uhr, Realschule, Bio-Saal 
  
Mittwoch, 11. Dezember 
Jahresabschluss-Weihnachtsfeier 
Gesellschaft für Geschichte und 
Heimatpflege Ailingen-Berg 
19 Uhr, Wirtshaus Krone Ettenkirch

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
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Öffnungszeiten Saunabereich: 
Mo: 14 - 21 Uhr; 
Montag ist Damensaunatag. 
Di - So: 10 - 21 Uhr 
  
Adventssauna im Sportbad 
Im Sportbad wird an allen Advents-
sonntagen von 11 bis 20 Uhr Advents-
sauna angeboten. 
Die Adventssauna bietet Entspannung 
in weihnachtlicher Atmosphäre mit ver-
führerischen Aufgüssen, wohltuenden 
Peelings, wärmendem Punsch und Tee 
sowie köstlichen Leckereien. Der Ein-
trittspreis in die Sauna des Sportba-
des beträgt an den Adventssonntagen 
pauschal 20 Euro. Ermäßigungen oder 
einen Abendtarif gibt es hier nicht. An 
den Adventssonntagen ist die Sauna im 
Sportbad zu den regulären Zeiten von 
10 bis 21 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen zum Sportbad 
und zur Adventssauna sind online unter: 
www.bäder.friedrichshafen.de/sportbad 

UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 
  

 Informationen 
	 - Unterkünfte 
	 - Ausflugsziele 
	 - aktuelle Veranstaltungen 
  

 Verkauf 
	 - Bodensee Card PLUS 
	 - Tickets Ravensburger Spieleland 
	 - Broschüren der Ailinger Künstler 
	 - Wanderkarten und -bücher 
	 - �Der Ailinger Haldenberg (Rainer 

Barth) 
	 - �Seeberge und Seeblicke (Rainer 

Barth) 
	 - �Souvenirs (Hafentässle, Häfler Re-

genschirm, Bio-Bienenwachstücher, 
Magnete, Stofftaschen, Apfelboxen 
und Apfelteiler, Schlüsselanhänger 
aus Holz in Form des Bodensee oder 
als Apfel) 

	 - �Friedrichshafener Geschenkgut-
schein 

  
 Verkauf Jubiläumsartikel 

	 - Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
	 - Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen 
	 - Ailinger Jubiläums-Mostschorle 
  

 Verleih 
	 - �Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung 
	 - Rückentrage 
	 - Bollerwagen 
	 - �Picknick-Korb mit Geschirr und De-

cke 
	 - Nordic-Walking-Stöcke 
	 - �Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Öffnungszeiten Tourist-Information 
Winter: November bis März 
Mo, Di und Do	 09.00 - 12.00 Uhr 
Im Erdgeschoss des Rathauses 
Telefon 07541/507-222 
tourismus@ailingen.de 
www.ailingen.de 
  
Ihre Ansprechpartnerinnen:  
Frau Carmen Eisele und Frau Ingrid Wackler

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: 
www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 
(gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 8. Dezember 2024 – 2. Advent 
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Volker 

Kühn und Konfirmanden) mit 
Taufe Familie Schwabe. Mu-
sikalisch umrahmt vom Flö-
tenensemble

	 (Gottesdienst in Oberteurin-
gen um 9.00 Uhr mit Pfarrer 
Volker Kühn) 

  
Wochenspruch:	� Seht auf und erhebt eure 

Häupter, weil sich eure 
Erlösung naht.

	 (Lk 21,28) 

Wochenlied:	� EG 7 O Heiland, reiß die 
Himmel auf

	� W+ 37 Es kommt die Zeit 
  
Predigttext:	� Jes 35,3-10: Rückkehr 

der Erlösten nach Zion 

Einladung zu den Gottesdiensten 
3. Adventssonntag, 15. Dezember 
09.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
4. Adventssonntag, 22. Dezember 
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Volker Kühn) 
Heiliger Abend, 24. Dezember 
15.30 Uhr	 Krippenspiel
	 (Pfarrer Kühn mit Team) 
17.30 Uhr	 Christvesper (Pfarrer Kühn) 

musikalisch mitgestaltet 
vom Kirchenchor	  

1. Weihnachtstag, 25. Dezember 
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) mit Abendmahl 
2. Weihnachtstag, 26. Dezember  
10.15 Uhr	 Gottesdienst
	 (Pfarrer Krüger i.R.) 
1. Sonntag nach dem Christfest, 
29. Dezember  
09.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
Altjahrsabend, 31. Dezember  
18.15 Uhr	 Gottesdienst 
	 (Pfarrer Volker Kühn) mit 

Abendmahl 

Aktuelles vom 09.12. – 15.12.2024

Montag, 09.12.2024 
20.00 Uhr	 Kirchenchor-Probe  
Mittwoch, 11.12.2024 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe 
15.00 Uhr	 Konfirmanden-Unterricht 
Donnerstag, 12.12.2024 
09.30 Uhr	 Flötenensemble-Probe 
Freitag, 13.12.2024 
17.30 Uhr	 Krippenspiel-Probe im Ev. 

Gemeindezentrum 
20.00 Uhr	 Gospelchor-Probe 
Sonntag, 15.12.2024 – 3. Advent 
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin 

Sylvia Nölke 

Der Chor KLANGVOLL lädt ein zum 
Adventskonzert
Wie auch schon im letzten Jahr, veran-
staltet der Chor KLANGVOLL, am 2. Ad-
ventssonntag ein Konzert in der evange-
lischen Kirche in Ailingen, zum Zuhören 
und Mitsingen. 

Kirchliche Nachrichten
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Der musikalische Teil wird mit kleinen Ge-
schichten aus der Vorweihnachtszeit er-
gänzt. Viele Lieder werden mit den Kon-
zertbesuchern zusammen gesungen, so 
wie früher, als wir noch Kinder waren. 
Genießen Sie mit uns die Adventszeit und 
kommen Sie vorbei! 
Der Eintritt ist frei. Über Spenden freuen 
wir uns. 
Der Reinerlös Ihrer Spenden wird einem 
sozialen Projekt der evangelischen Kirche 
zugeführt. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Chor KLANGVOLL 

Adventsfenster in der Kleinen Kirche
In der Adventszeit 
schmücken 4 be-
leuchtete Ad-
ventsfenster un-
se re  k l e i ne 
Kirche, Kirchweg 
6, als dauerhafte 
Stationen, die bei 
Dunkelheit zum 
Verweilen einla-
den. Man hat die 
Möglichkeit, im 
Foyer der Kleinen 
Kirche, Texte, Ge-
schichten, Lieder 
...zu lesen oder 
mi tzunehmen. 
Start mit dem ers-

ten Fenster ist am ersten Adventssonntag, 
abends. Jede Woche kommt ein weiteres 
Fenster dazu. 
Die Symbole der einzelnen Adventsfenster 
(Lichter, Engel und Kugeln) wurden in die-
sem Jahr von Schüler/-innen der Grund-
schule Ailingen/Berg gebastelt. 
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent 
Die christlichen Kirchen in Baden-Würt-

temberg 
laden schon seit vielen Jahren 

am Montag nach dem 2. Advent 
9. Dezember 2024, 19.30 Uhr 

mit Glockengeläut zum „Ökumenischen 
Hausgebet im Advent“ ein. Das diesjährige 
Hausgebet steht unter dem Titel „In diese 
Welt ein Kind setzen“ 

Die Liturgie mit Gebeten, Liedern und Tex-
ten liegt vorab in der Kleinen Kirche aus. 
Sie können diese gerne für die Feier zu 
Hause mitnehmen. 
  

Jahresrechnung 2023 
Der Bericht zur Jahresrechnung 2023 mit 
Rechnungsabschluss 2023 und der Haus-
haltsplan 2024 liegen zur Einsichtnahme 
öffentlich im Pfarrbüro aus. 
Zeitraum: 09.12. - 17.12.2024 

Vorankündigung Seniorenkreis!!! 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir möchten Sie ganz herzlich einladen 
zu unserer Weihnachtsfeier am  Diens-
tag, 17.12.24 um 15 Uhr im Evang. Ge-
meindezentrum. Bei Kaffee und Kuchen 
werden wir besinnliche Texte hören und 
uns vom Flötenensemble musikalisch auf 
Weihnachten einstimmen lassen. Wir freu-
en uns auf viele Gäste. 
Mit lieben Grüßen 
Ihr Seniorenkreisteam 

Evang. Diakoniestation
ambulante Dienste
gGmbH
P�egedienst: 
Stefan Kluth: 
07541 /9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Mechthild Kuhnle:
Iris Meier: 07541 /9226-58

Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen 
Pfarrer Reinhard Hangst 
Tel. 07546/5276 
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de 
Gemeindereferentin Julia Willers 
Büro: 07541/603394-2  
(donnerstags 15-16:45 Uhr) 
Mobil: 0160/99529891 
E-Mail: Julia.Willers@drs.de  
web: https://se-aeto.drs.de 
  
Pfarramt 
St. Johannes Baptist, Ailingen 
Ittenhauser Str. 3 
88048 Friedrichshafen  
Tel. 07541/603394-0  
Fax-Nr. 07541/603394-8 
E-Mail:  
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de  
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf 
  
Öffnungszeiten 
Mittwoch	 15 – 17 Uhr 
Donnerstag	 09 – 12 Uhr 

Bankverbindung: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64 
  
Pfarramt  St. Petrus und Paulus,  
Ettenkirch 
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0  
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp 
Pfarramt  St. Martinus, Oberteuringen 
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276 
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen: Karin Müller u. 
Heike Schorpp 

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. (07541) 6033940

Freitag, 06. Dezember 
18:00 Uhr	 Rosenkranz und Anbetung bis 

20:00 Uhr 
Sonntag, 08. Dezember,  
2. Adventssonntag 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Aussendung und Start der 
Herbergssuche 
Donnerstag, 12. Dezember 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Roncalli- 

Haus 
	 † GJ Peter u. Albertine Müller; 
Samstag, 14. Dezember 
10:00 Uhr	 Beichtgelegenheit im Roncalli- 

Haus mir Pfarrer Hangst 
Sonntag, 15. Dezember,  
3. Adventssonntag 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier mitgestaltet 

vom Musikverein 
	 † Franz u. Margret Wirth; 

Hans u. Gertrud Brugger; 
Klaus Feuerstein u. verst. 
Angehörige; Rita u. Gerhard 
Abt; Hermann u. Zita Müller 
u. verst. Angeh.; 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

Sonntag, 08. Dezember,  
2. Adventssonntag 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Aussendung und Start der 

Herbergssuche 
Dienstag, 10. Dezember 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier – Rorate 
Freitag, 13. Dezember 
16:00 Uhr	 Tauffeier für das Kind Valentin 

Bernhard 
Sonntag, 15. Dezember,  
3. Adventssonntag 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Freitag, 06. Dezember, Hl. Nikolaus 
06:00 Uhr	 Eucharistiefeier – Rorate 
Sonntag, 08. Dezember,  
2. Adventssonntag 
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 13. Dezember 
07:00 Uhr	 Eucharistiefeier – Rorate, an-

schl. Frühstück im St. Marti-
nus-Haus 
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Samstag, 14. Dezember 
10:00 Uhr	 Beichtgelegenheit im St. Mar-

tinus-Haus mit Pfarrer i. R. H. 
Veeser 

Sonntag, 15. Dezember,  
3. Adventssonntag 
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
  
  
MITTEILUNGEN 
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
Schrifttexte 
Sonntag, 08. Dezember 
LI: Bar 5, 1-9; LII: Phil 1, 4-6.8-11;
Ev: Lk 3, 1-6; 
Sonntag, 15. Dezember 
LI: Zef 3, 14-17 (14-18a); LII: Phil 4, 4-7; 
Ev: Lk 3, 10-18; 
  
Ökumenisches Hausgebet im  
Advent 2024 
Die christlichen Kirchen in Baden-Würt-
temberg laden am Montag, den 09. De-
zember um 19:30 Uhr mit Glockengeläut 
zum Ökumenischen Hausgebet im Advent 
ein. Das diesjährige Hausgebet steht unter 
dem Titel „In diese Welt ein Kind setzen“. 
Die Liturgie mit Gebeten, Liedern und Tex-
ten liegt ab dem 1. Advent in den Kirchen 
aus, Sie können diese gerne für die Feier 
zu Hause mitnehmen. 
  
Versöhnungsfeier und Beichtgelegen-
heiten in der Adventszeit 2024  
in unserer Seelsorgeeinheit 
Liebe Mitchristen in unserer Seelsorge-
einheit Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen! 
Als Vorbereitung auf das Weihnachtsfest 
laden wir Sie herzlich zu unserer Versöh-
nungsfeier ein: 
am Samstag, 21. Dezember um 18:00 
Uhr in Oberteuringen für die SE 
  
Am Samstag, 14. Dezember gibt es 
Beichtgelegenheit: 
10:00 Uhr in Oberteuringen im St. Marti-
nus-Haus (Pfr. Veeser) 
10:00 Uhr in Ailingen im Roncalli-Haus (Pfr. 
Hangst) 
Persönliche Beichtgesprächstermine kön-
nen mit Pfarrer Hangst und Pfarrer Veeser 
abgesprochen werden. 
  
Voranzeige:  
Pilgerfahrt Irland 
Vom 20.05. – 27.05.2025 mit Herrn Pfarrer 
Reinhard Hangst, Oberteuringen. 
Informationen auf unserer Homepage und 
auf www.pilgerstelle-rs.de 
  
Aus unserer Gemeinde 
  
Herbergssuche 2024 
Der Advent steht im Zeichen des Unter-
wegsseins und des Aufbruchs: „Maria be-
sucht ihre Verwandte Elisabeth“, „Maria 
und Josef auf dem Weg nach Betlehem“, 
„die Hirten suchen das Kind“. Gott und 
Mensch sind unterwegs zueinander. 
Die Herbergssuche selbst nimmt Bezug 
auf das Lukasevangelium: „...denn in der 
Herberge war kein Platz für sie.“ (Lk 2,7) In 
der Adventszeit sind wir eingeladen, dem 
Bild der Gottesmutter für einen Tag bei uns 
zuhause eine Bleibe zu geben. Wer Maria 
bei sich beherbergen will, darf sich gerne 
im Pfarrbüro melden. 

Die Segnung und Aussendung findet am 
Sonntag, 8. Dezember um 8:30 Uhr 
während der sonntäglichen Eucharistie-
feier statt. 

Liebe Seniorinnen,  
liebe Senioren, 
ganz herzlich möchten wir 
Sie am Dienstag, 10. De-

zember um 14:30 Uhr zum Adventsnach-
mittag ins Roncallihaus einladen. 
Freuen Sie sich auf Kaffee und Kuchen, 
gemeinsames Singen, schöne Texte und 
natürlich den Besuch von Nikolaus und 
Knecht Ruprecht. 
Für 2024 ist es der letzte Senioren-Nachmit-
tag, aber das Programm für 2025 können 
wir Ihnen schon „druckfrisch“ mitgeben. 
Lieber Gruß 
Ihr Seniorenteam 
  
Weihnachtsgebäck mit Mehrwert. 
Am Sonntag, den 15. Dezember, wird 
unser Gottesdienst in St. Johannes Bap-
tist durch die musikalische Begleitung der 
Musikkapelle Ailingen besonders feierlich 
gestaltet. 
Im Anschluss an den Gottesdienst bietet 
der Missionsausschuss wieder köstliches 
Weihnachtsgebäck gegen eine Spende an. 
Der gesamte Erlös kommt unserer Partner-
gemeinde in Uganda zugute. Im vergange-
nen Jahr konnten durch diese Aktion rund 
400 Euro gesammelt werden, wodurch 200 
Schüler für elf Tage eine sättigende Mahl-
zeit erhielten. 
Helfen Sie auch dieses Jahr wieder mit 
Genuss! Jedes Tütchen selbstgebacke-
ner Weihnachtsleckereien hier bedeutet 
eine Mahlzeit für viele Kinder in unserer 
Partnergemeinde. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und Ihre wertvolle Unterstützung. 
Gemeinsam können wir den Advent zu 
einer Zeit der Freude und Nächstenliebe 
machen. Vielen Dank. 
Ihr Missionsausschuss der Kirchenge-
meinden Ailingen und Oberteuringen 
  
1 + 1 = 1. Die Rechnung geht auf.  
Zu unserem Besuch in Uganda, Kasawo 
und Nanfumba 
Die Reise nach Uganda war ein Abenteu-
er, das uns in die Herzen der Gemeinden 
von Kasawo und Nanfumba führte. Von 
dem Moment unserer Ankunft im Busch-
dorf Nanfumba in den Abendstunden an, 
wurden wir in das lebendige Treiben die-
ser Region eingebunden und spürten die 
Energie der Menschen: Traditionelle Mu-
sik und Tänze, der rhythmische Klang der 
Trommeln und strahlende Gesichter. 
Der Besuch der Schule war überwältigend: 
Sie hat sich weiterentwickelt und zählt mitt-
lerweile 270 Schüler. Mit 18 Angestellten, 
darunter 13 Lehrkräfte, bietet sie eine solide 
Bildungsgrundlage. Jede Klasse, von der 
Babyclass bis zur siebten, hatte eine eigene 
Vorführung vorbereitet. Mit Gesängen, Tän-
zen und Trommeln wurden wir willkommen 
geheißen. „Die Freude und der Stolz der 
Kinder sind unbeschreiblich“, Schulleiter 
und Lehrer Francis K. berichtet. „Wochen-
lang haben sie ihren Auftritt geprobt und 
wollen zeigen, wie viel sie gelernt haben.“ 
Mit jedem Schritt durch die lebendige Um-
gebung des Schulgeländes wurde uns klar, 

dass wir mit unserer Hilfe zur Selbsthil-
fe ein Teil einer Geschichte sind, die von 
Hoffnung und Zusammenarbeit geprägt 
ist. Denn es gibt noch viele Herausforde-
rungen zu meistern: Ein dringendes Anlie-
gen ist der Anschluss der Schule an das 
öffentliche Stromnetz, was mit erheblichen 
Kosten verbunden ist, aber den Unterricht 
und das tägliche Leben in der Schule er-
heblich verbessern würde. 
Die Schule ist nicht nur ein Ort des Ler-
nens, sondern auch ein ‚lebendiger Bau-
ernhof‘, der eng mit dem Unterricht ver-
bunden ist. Drei Ziegen „mähen“ das Gras 
zwischen den Schulgebäuden - ein nettes 
Detail der nachhaltigen Bewirtschaftung. 
Auf den Feldern, mit Zuckerrohr und Mais 
bepflanzt, haben die Schüler die Möglich-
keit, landwirtschaftliche Fähigkeiten zu er-
lernen und gleichzeitig aktiv zum Unterhalt 
der Schule beizutragen.

Im Gespräch mit Schülern und Lehrern 
John S. (Bild, links) erhält seit mehreren 
Jahren über eine Patenschaft Unterstüt-
zung zu den Schulgebühren. Er kann seine 
Dankbarkeit kaum in Worte fassen: „Ohne 
diese Hilfe hätte ich niemals die Chance 
gehabt, zur Schule zu gehen. Jetzt kann 
ich lernen und habe eine Zukunft.“ Seine 
Mutter, die extra zu Besuch kam, fügte mit 
Tränen in den Augen hinzu: „Sie haben 
nicht nur meinem Kind, sondern unserer 
ganzen Familie geholfen.“ 
Auch die Lehrkräfte sind überwältigt. Leh-
rerin Esther N. bemerkte: „Das Projekt 
‚Sehr gut, 1+‘ bedeutet, dass wir Lehrer 
unsere Familien ernähren können. Es gibt 
so viele Familien, die Schulgebühren nicht 
bezahlen können, und wir sind direkt da-
von abhängig.“ 
Herzlicher Empfang in der Kirchenge-
meinde 
In der Kirchengemeinde Kasawo wurden 
wir in einem feierlichen Gottesdienst emp-
fangen. Das Interesse an der Partnerge-
meinde ist groß. Chorleiter Polycarp H. 
äußerte sich begeistert: „Wir träumen da-
von, eines Tages gemeinsam mit einem 
deutschen Chor zu singen. Musik über-
windet Grenzen.“ Die Kirchengemeinde 
sendet Grüße und dankt für die Freund-
schaft. Nach der Sonntagsmesse fanden 
zehn Ziegen glückliche Besitzer, die sie zu 
Fuß in ihre teils weit entfernte Dörfer der 
Außenstationen führten.



Nummer 49 Ailinger Ortsnachrichten Seite 7

Herausforderungen und ein Besuch bei 
Bischof Christopher Kakooza 
Die Regenzeit in Uganda, von Einheimi-
schen „ihr Winter“ genannt, machte die 
Fahrten zwischen den Projekten und Besu-
chen extrem schwierig und langsam - eine 
Erfahrung, die man sich in Deutschland 
nicht vorstellen kann. Doch die prächtige 
Vegetation und bunte Vogelwelt entschä-
digte für manche Strapazen. 
Der Besuch bei Bischof Christopher Ka-
kooza rundete den Aufenthalt ab. Er lässt 
Sie ebenfalls grüßen und drückt seinen 
Dank für die Partnerschaft mit einem fast 
verschmitzten Lächeln in deutscher Spra-
che aus. 
Diese Reise hat erneut gezeigt, wie wert-
voll unsere Partnerschaft ist. Unsere Un-
terstützung stärkt die Gemeinschaft und 
ermöglicht es uns, von den Erfahrungen 
und dem Glauben unserer ugandischen 
Freunde zu lernen. Wir sind nicht allein 
– sowohl hier als auch dort wächst das 
Bewusstsein für die Herausforderungen 
des jeweils anderen und die Überzeugung, 
dass wir gemeinsam stark sind – in der 
Unterstützung und im Glauben. 
Fr. Aloysious: „Was wir hier erleben dürfen, 
geht weit über materielle Hilfe hinaus. Ich 
grüße Sie von Herzen und freue mich auf 
ein Wiedersehen.“
Für den Missionsausschuss: Franz und 
Eva Amann 

KGR-Wahl 2025 
Die Arbeit im Kirchgengemeinderat ist 
interessant, gestaltungsoffen und be-
stimmt die Zukunft unserer Kirchenge-
meinde mit. Sind Sie künftig dabei? 
Kirche der Zukunft mitgestalten – der 
Kirchengemeinderat, ein lebendiges 
Gremium mit Gestaltungskraft 
Wir sind auf der Suche nach Kan-
didatinnen und Kandidaten für die 
Kirchengemeinderatswahl im März 
2025. 
Sich für die Gemeinschaft einbringen, 
die kirchliche Präsenz vor Ort mitgestal-
ten und zukunftsweisende Entscheidun-
gen treffen – all dies ist im Kirchenge-
meinderat möglich. Wenn am 30. März 
nächsten Jahres gewählt wird, wäre es 
schön, möglichst viele Kandidatinnen 
und Kandidaten zu haben, die sich in 
diesem Sinne einbringen würden. 
Der Kirchengemeinderat ist ein lebendi-
ges Gremium, in dem auf unterschiedli-
che Art und Weise mitgearbeitet werden 
kann. Je nach Ihren Fähigkeiten und 
Interessen können Sie sich einbringen. 
In regelmäßigen Abständen, etwa alle 6 
Wochen, trifft sich der Kirchengemein-
derat. Der zeitliche Aufwand der Mitar-
beit ist überschaubar und überfordert 
niemanden. 

Wer darf kandidieren? 
Alle Katholikinnen und Katholiken ab 18 
Jahren, die zur Kirchengemeinde gehö-
ren, können kandi dieren und gewählt 
werden. Auch wenn man nicht auf dem 
Gebiet einer Kirchengemeinde wohnt, 
kann man sich für einen KGR aufstellen 
lassen, zu dessen Gemeinde man sich 
verbunden fühlt. 

In der aktuellen Situation der Kirche 
stehen wir vor Herausforderungen, da 
gilt es die große Chance zu nutzen, den 
Weg in die Zukunft aktiv vor Ort mit-
zugestalten! Wer sich selber einbringt, 
kann eben auch seine Ideen und Vor-
schläge mit eingeben! 
Falls Sie Lust haben mitzugestalten, 
sich in die Gemeinschaft vor Ort ein-
zubringen und der Kirche hier in Ai-
lingen ein Gesicht zu geben, oder 
Kandidatenvorschläge haben, dann 
melden sie sich sehr gerne beim 
Wahlausschuss (Albert Elbs, Renate 
Motzkus, Iris Baeuchle–Seliger, Eva 
Amann, Theresia Herold), im Pfarr-
büro oder bei jedem Mitglied des 
derzeitigen Kirchengemeinderates. 
Die Namen der Mitglieder sind an 
der Infowand im hinteren Teil unse-
rer Kirche angeschlagen!  
Wir freuen uns auf Sie! 
Der Wahlausschuss

Einladung zur besinnlichen 
Adventsfeier am Samstag, 
7. Dezember um 14.30 Uhr 
im Roncalli-Haus 
Wir möchten die Mitglieder 
mit Angehörigen und Freun-
den herzlich zur Adventsfeier 
einladen. Die Ailinger Stuben-

musik wird der Feier mit ihren heimeligen 
Weisen eine besondere Note geben. Nach 
besinnlichen Texten und Adventsliedern 
werden wir bei Kaffee und Zopfbrot einen 
gemütlichen Nachmittag verbringen. 
Gäste sind willkommen.

Was sonst noch interessiert 
  
Filmabend der Kirchen in Oberteurin-
gen – Machen wir uns gemeinsam auf 
den Weg!  
Am Samstag, 14.12.2024 laden die 
evangelische und katholische Kirchenge-
meinden Oberteuringen herzlich zum Fil-
mabend in das St.-Martinus-Haus in Ober-
teuringen ein. Wir zeigen den Film „Die 
heilige Nacht“, die Weihnachtsepisode 
aus der Serie „The Chosen“ (deutsch: die 
Auserwählten). 
Dieser Film wird exklusiv in Kirchenge-
meinden und Gruppen gezeigt und wir 
freuen uns sehr, zu den über 400 Kirchen-
gemeinden in ganz Deutschland zu gehö-
ren, die diesen Film zeigen werden. Wir 
freuen uns auf Ihr und Euer Kommen! 
Beginn: 19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr) 
Filmdauer: 50 Minuten 
FSK 12 Jahre (Kinder unter 12 Jahren kom-
men bitte in Begleitung der Eltern) 
Der Eintritt ist frei – wir freuen uns über 
Spenden. 
Hintergrundinformationen über die 
Filmreihe „The Chosen“ 
The Chosen (deutsch: die Auserwählten) 
ist die erste Serien-Verfilmung über das 
Wirken von Jesus und darüber, wie dras-
tisch sich das Leben der Menschen ver-
ändert, die ihm begegnen. Sie wurde über 
Crowdfunding finanziert und hat sich bin-
nen kürzester Zeit zu einem Phänomen mit 

über 600 Millionen Zuschauern entwickelt. 
Die Serie zeigt einen derart menschlichen 
Jesus, wie man ihn bisher noch nicht gese-
hen hat: warmherzig, humorvoll, einladend. 
Und so unwiderstehlich göttlich, dass man 
begreift, warum die Menschen alles stehen 
und liegen lassen, um ihm zu folgen. Die 
Staffeln zeigen Jesus durch die Augen der 
Menschen, die mit ihm unterwegs sind. 
Denn durch die Begegnung mit ihm wird 
für sie alles anders. Für Maria Magdale-
na, die von ihren inneren Dämonen fast 
zum Selbstmord getrieben wird. Für den 
Fischer Simon, der sich in große finanzi-
elle Schwierigkeiten gebracht hat. Für den 
Gelehrten Nikodemus, der sein gesamtes 
theologisches Wissen plötzlich auf dem 
Prüfstand sieht. Und mit jeder Staffel wer-
den es mehr spannender und hochinter-
essanter Menschen, die auf Jesus treffen. 
(aus: www.the-chosen.net) 
  
Kinderstiftung Bodensee 
Zum Jahresende bittet die Kinderstiftung 
Bodensee um Ihre Spende. Rund 900 Kin-
der fördern wir jährlich mit unseren Ange-
boten in den Bereichen Bildung, Musik, 
Werken und Sport. Diese finanzieren wir 
über Spenden. Ihre Weihnachtsspende er-
möglicht Chancengerechtigkeit für Kinder 
hier in der Region! Bitte helfen Sie mit, 
auch im kommenden Jahr viele Kinder fit 
für die Zukunft zu machen. 

 

 

Wir sind dankbar für jeden 
Betrag! Ihre Spende kön-
nen Sie auf dieses Konto 
überweisen: 
Sparkasse Bodensee
IBAN: DE43 6905 0001 
0024 7828 56 

BIC: SOLADES1KNZ 

Kurse, Vorträge und Seminare 
Veranstalter,   Anmeldung und 
weitere Infos (wenn nicht anders 
angegeben): 

Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072, 
info@keb-fn.de, www.keb-fn.de 
  
Wohnen im Alter - Wohnen neu den-
ken. Online-Vortrag mit Fridolin Koch. Do., 
05.12., 19:30 - 20:30. Online per Zoom (Link 
nach Anmeldung). Veranstalter: K-Punkt 
Ländliche Entwicklung in Kooperation mit 
keb Diözese Rottenburg-Stuttgart 
  
Klettern für Alle - für Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung. Sa., 07.12., 9:00 - 
12:00, FN, DAV-Kletterhalle, Vogelsangs-
tr. 21/1, Anmeldung jew. 1 Woche vorher 
per E-Mail an Rebecca Renner, r.renner@
dav-fn.de 
  
Christkind, Weihnachtsmann, Rudolph 
oder Jesus? Wenn Kinder nach Gott fra-
gen...  Online-Vortrag für Eltern mit Claudia 
Guggemos. Di., 10.12., 20:00 - 21:30, On-
line per Zoom (Link nach Anmeldung). Ver-
anstalter: keb Reutlingen in Kooperation mit 
Ev. Bildung / Haus der Familie Reutlingen 
  
Kultursteuer statt Kirchensteuer? On-
line-Vortrag mit Dr. Anna Ott. Mi., 11.12. 
19:00 - 20:30. Online per Zoom (Link nach 
Anmeldung). Veranstalter: keb RV in Ko-
operation mit keb FN und keb BC-SLG 
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Führung in der Synagoge Konstanz mit 
Rabbiner Avraham Radbil. Mo., 16.12., 
15:00 - 16:00, Synagoge Konstanz (eige-
ne Anreise!). Anmeldung erforderlich.

Nachbarschaftshilfe 	
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

 Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 
 E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

2. Adventssonntag 
Sonntag, 8. Dezember
07:55 Uhr	 Rosenkranz
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier zum 2. Ad-

vent
Montag, 9. Dezember
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier für die SE, St. 

Maria Jettenhausen
Dienstag, 10. Dezember 
19:45 Uhr	 Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 11. Dezember
18:30 Uhr	 Hl. Messe im Advent, St. Be-

nedikt Unterraderach 
	 In Gedenken: Helmut Fiala
Freitag, 13. Dezember
17:00 Uhr	 Krippenspielprobe
 
 
Gottesdienste 
in unserer Seelsorgeeinheit 
Samstag, 7. Dezember 
10:00 Uhr	 Krippenspielprobe, Zum Gu-

ten Hirten 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum 2. Ad-

vent, Zum Guten Hirten 
2. Adventssonntag 
Sonntag, 8. Dezember 
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen 

10:15 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-
tenhausen 

11:00 Uhr	 Familiengottesdienst zum 2. 
Advent, Zum Guten Hirten 

Montag, 9. Dezember,  
Hochfest der ohne Erbsünde empfange-

nen Jungfrau und Gottes-
mutter Maria 

08:30 Uhr	 Eucharistiefeier für die SE, St. 
Maria Jettenhausen 

Dienstag, 10. Dezember 
07:00 Uhr	 Rorate, St. Maria Jettenhau-

sen 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, 
Zum Guten Hirten 

Donnerstag, 12. Dezember 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen 

Freitag, 13. Dezember 
07:00 Uhr	 Rorate, Zum Guten Hirten 
15:00 Uhr	 Krippenspielprobe, St. Maria 

Jettenhausen 

Samstag, 14. Dezember 
10:00 Uhr	 Krippenspielprobe, Zum Gu-

ten Hirten 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum dritten 

Advent, Zum Guten Hirten 

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind: 
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084 
E-Mail: Rudolf.Bauer@drs.de 
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung 
Gemeindereferentin Adelheid Eisele 
Pfarramt Zum Guten Hirten, Tel. 3887412 
E-Mail: Adelheid.Eisele@drs.de 
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist 
gerne für Sie da: 
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem
Schulstraße 7, Tel. 51940 
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de 

Dienstzeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch:	�  11:00 – 12:30 Uhr 
	�  16:30 – 18:00 Uhr 
An den anderen Tagen unter der Woche 
kontaktieren Sie bitte Frau Ellem im Pfarr-
büro Zum Guten Hirten, Tel.: 388 740.

Mitteilungen 
******
Adventsbasar
Herzlichen Dank Allen, die zum Gelingen 
des diesjährigen Adventsbasars beigetra-
gen haben: Allen, die gekranzt, dekoriert, 
gebacken, gekocht, aufgebaut und ge-
spendet haben.
Am vergangenen Wochenende wurden 
alle gebastelten Kränze und Gestecke 
verkauft. Der genaue Erlös wird noch er-
mittelt. Schon jetzt können wir stolz darauf 
sein und freuen uns, dass der traditionel-
le Adventsbasar in St. Nikolaus bei vielen 
Menschen aus Berg und Umgebung ein 
fester Termin im Kalender ist.
Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche 
Adventszeit, das Adventsbasar-Team von 
St. Nikolaus Berg 
****** 
Patrozinium 
Der 2. Advent (am 08.12.2024) steht in un-
serer Kirchengemeinde im Zeichen der Mi-
nistranten. Sie laden die Gemeinde nach 
dem Gottesdienst zum gemütlichen Bei-
sammensein mit Punsch und Gebäck auf 
dem Kirchplatz ein. Spenden kommen der 
Jugendarbeit in unserer Gemeinde zugute. 
****** 
Hl. Messe im Advent 
Am Mittwoch, 11. Dezember feiern wir um 
18:30 Uhr eine Hl. Messe im Advent in St. 
Benedikt Unterraderach. 
****** 
Einladung Aktion Dreikönigssingen 2025 
Bald ist es wieder soweit! Am 6. Januar 
ziehen die Sternsinger durch unsere Ge-
meinde, bringen den Segen und sammeln 
Spenden für Kinder in Not. „Erhebt Eure 
Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“, 
unter diesem Motto steht die kommende 
Aktion Dreikönigssingen für Kinderhilfspro-
jekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, Oze-
anien und Osteuropa. 

Erhebe auch DU Deine Stimme und mach 
mit beim Sternsingen. 
Bist DU dabei, wenn Sternsingergruppen 
in ganz Deutschland den Menschen den 
Segen bringen? 
Hilfst DU mit, dass es Kindern in Not über-
all auf unserer Erde besser geht? 
Dann melde Dich bitte bis zum 15. De-
zember bei Erna Ruetz (52733) oder Petra 
Willauer (584140). Wir freuen uns auf DICH. 
Herzlichen Dank, dass DU mitmachst. 
Zu den Proben treffen wir uns am Freitag, 
27. Dezember und Freitag, 3. Januar, je-
weils um 10:30 Uhr in der Kirche. 
Sollten Sie am 6. Januar für einen halben 
oder auch den Tag Zeit haben, eine Stern-
singergruppe zu begleiten oder im Vorfeld 
Gewänder herzurichten oder danach zu 
waschen, freuen wir uns auch sehr über 
Ihre Rückmeldung. Herzlichen Dank! 
****** 
Krankenkommunion 
Bitte melden Sie sich telefonisch in den 
jeweiligen Pfarrbüros, wenn Sie vor 
Weih-nachten zuhause die Krankenkom-
munion empfangen möchten (St. Maria 
53084, Zum Guten Hirten 388740, St. Ni-
kolaus Berg 51940). 
****** 
Feste feiern wie sie fallen – Mariä Emp-
fängnis 
Am 8. Dezember feiern wir heuer den 2. 
Advent. Daher wird das Hochfest „Imma-
culata Conceptio“ – Unbefleckte Emp-
fängnis der Gottesmutter Maria auf den 
darauffolgenden Tag verschoben. Es ist 
zwar ein Montag, dennoch feiern wir die 
Eucharistie für die Seelsorgeeinheit am 9. 
Dezember um 8:30 Uhr in St. Maria. Herz-
liche Einladung!  
****** 
Mitmach-Familiengottesdienst 
In der Adventszeit findet am Sonntag, 8. 
Dezember, um 11 Uhr, in der Kirche Zum 
Guten Hirten eine Wortgottesfeier mit 
Kommunionausteilung für Familien mit 
Kindern im Alter von 6 – 12 statt. 
****** 
Kinder - Adventsweg in St. Maria  
Das Team der „Kirche für kleine Leute“ 
lädt, wie schon im vergangenen Jahr, El-
tern mit Kindern von etwa 4 - 7 Jahren 
ein, unseren Adventsweg in der Kirche St. 
Maria zu besuchen. In diesem Jahr heißt 
unsere Geschichte: „Mit den Königen die 
Krippe finden“. An den vier Adventssonn-
tagen wird jeweils eine Station mit einer 
Geschichte und einer Mitmachanregung 
aufgebaut. Die Kirche kann ca. von 9 - 
17 Uhr besucht werden (außer zu Gottes-
dienstzeiten). (AE) 
****** 
Vorschau: 
Abendimpuls im Advent 
Der Kirchengemeinderat St. Maria lädt 
herzlich zu einem Abendimpuls im Advent 
ein. Wir treffen uns am Sonntag, 15. De-
zember um 18 Uhr vor dem Eingang der 
Kirche St. Maria zu einem besinnlichen 
Beisammensein mitgestaltet von einer 
Bläserabordnung des Musikvereins Jet-
tenhausen. Anschließend gibt es Punsch 
bzw. Glühwein gegen Spende und die Bo-
denseenarren werden für uns Waffeln ba-
cken. Der Abendimpuls findet bei jedem 
Wetter statt! 
****** 
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KAB-Adventsfeier für Mitglieder und 
Gäste 
Steh auf! Werde Licht, dein Licht kommt! 
Die vielen Dunkelheiten in diesen unruhi-
gen Zeiten ersehnen ein Licht der Hoff-
nung: Licht im Dunkel der Völker – Licht 
in den eigenen Ängsten – Licht in dem 
Durcheinander. 
Die KAB-Gruppe Guter Hirte lädt zu ei-
nem besinnlichen Adventsnachmittag am 
Sonntag, 15. Dezember, um 14:30 Uhr im 
Gemeindehaus Guter Hirte ein. Mit ad-
ventlichen Liedern und nachdenklichen 
Texten stimmen wir uns auf die nahenden 
Tage der Weihnacht ein. Mit anschließen-
dem Kaffee, Zopfbrot und Getränken gibt 
es genügend Raum für Gespräche und 
Austausch. Seien Sie herzlich willkommen, 
auch wenn Sie kein KAB-Mitglied sind. 
****** 
Rorate 
Im Dezember feiern wir um 7 Uhr Rora-
te im Kerzenlicht. Herr Philip Heger wird 
die Eucharistiefeier musikalisch begleiten. 
Herzliche Einladung! 
****** 
„Lesejahr C“ 
Mit dem neuen Kirchenjahr begleitet uns 
schwerpunktmäßig der Evangelist Lukas. 
Das besondere an ihm ist unter anderem, 
dass er sowohl das Evangelium verfasst 
hat als auch die Apostelgeschichte. Ihm 
verdanken wir die Geburtssequenz, die 
wir an Weihnachten hören, ebenso die Ab-
schnitte von der verlorenen Drachme, dem 
verloren Schaf und Sohn. 
****** 
Kinderstiftung Bodensee
Zum Jahresende bittet die Kinderstiftung 
Bodensee um Ihre Spende. Rund 900 Kin-
der fördern wir jährlich mit unseren Ange-
boten in den Bereichen Bildung, Musik, 
Werken und Sport. Diese finanzieren wir 
über Spenden. Ihre Weihnachtsspende er-
möglicht Chancengerechtigkeit für Kinder 
hier in der Region! Bitte helfen Sie mit, 
auch im kommenden Jahr viele Kinder fit 
für die Zukunft zu machen. Wir sind dank-
bar für jeden Betrag! Ihre Spende können 
Sie auf dieses Konto überweisen:
Sparkasse Bodensee IBAN: DE43 6905 
0001 0024 7828 56 BIC: SOLADES1KNZ 

Unsere regelmäßigen Treffs 
Gemeinsamer Chor St. Nikolaus Berg 
und Zum Guten Hirten 
Chorprobe ist immer mittwochs um 19:30 
Uhr im Gemeindehaus 
Guter Hirte, Kornblumenstraße 4. 
  
Ministrantengruppe 
Die Ministranten treffen sich zu folgenden 
Gruppenstunden nach Einteilung: 
Dienstag:	 16:15 – 17:15 Uhr 
Freitag:	 14:15 – 15:15 Uhr 
	 15:15 – 16:15 Uhr 
	 16:15 – 17:15 Uhr

Öffnungszeiten: Sonntags: 9:45 - 10:30 Uhr

Backhäusleverein Ailingen
Backhäusle wird morgen, 07.12.2024, 
wieder angeheizt 
Am Samstag haben Sie wieder die Mög-
lichkeit Ihre eigene Dinnete, Pizza, Bröt-
chen, Seelen oder Brot im Backhaus zu 
backen. Stollen, Zopf, etc. sind auch kein 
Problem. 
Begonnen wird mit Pizza, Dinnete (hohe 
Temperatur) gegen 11:45/12:00 Uhr. Da-
nach die Brote und Weiteres (geringere 
Temperatur). 
Je nach Temperatur des Ofens rechnen Sie 
bitte für ein 750 gr.-Brot ca. 45 - 60 Minu-
ten (bitte keine größeren Brote als 1 kg), 
für Seelen, Wecken, ca. 20 - 25 Minuten 
und für Pizza, Dinnete, ca. 10 - 15 Minuten. 
Dazu noch ein paar Minuten zum Abkühlen. 
Im Backhäusle ist kaum Platz, bitte brin-
gen Sie Ihre Backwaren daher bereits fer-
tig zubereitet mit. Bedenken Sie bei einem 
feuchten Belag das Durchnässen des Tei-
ges vor dem Backen. Wir empfehlen daher 
ein Belegen erst unmittelbar bevor sie zu 
uns kommen. 
Wir freuen wir uns schon auf Sie. 
Wegen des Jahreswechsels möchten wir 
Sie jetzt schon auf den ersten Backtag im 
neuen Jahr hinweisen. Er wird am 11. Ja-
nuar 2025 stattfinden. 
Ihre Vorstandschaft des Backhäusle Ai-
lingen
 

CHORGEMEINSCHAFT
LIEDERKRANZ
AILINGEN E.V.

ADVENTSKONZERT zum Zuhören und 
Mitsingen 
Liebe Freunde der Chormusik, 
der Chor KLANGVOLL lädt Sie zum Ad-
ventskonzert am 08. Dezember, um 18.00 
Uhr, in die evangelische Kirche in Ailin-
gen ein. 
Wir möchten Sie am 2. Advent mit festli-
chen Klängen bezaubern und wieder viele 
Lieder gemeinsam mit Ihnen singen.  
Die Chorleitung hat Susanne Wagner. Am 
Piano begleitet uns Andrea Ringendahl 
und an Cajon und Gitarre, Dominik Bur-
get von der Band Lake Concept Music. 
Der Eintritt ist frei.  
Der Reinerlös Ihrer freiwilligen Spende 
kommt einem sozialen, kirchlichen Zweck 
zugute. 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend 
mit Ihnen! 
Ihr Chor KLANGVOLL 
 

Advent mit KLANGVOLL

AILINGEN
BERG

Gesellschaft für Geschichte und  
Heimatp�ege e.V.

Einladung zur 
Jahresabschlussfeier 2024 
Am Mittwoch, den 11. Dezember 2024 
lädt die Gesellschaft für Geschichte und 
Heimatpflege Ailingen-Berg e.V. alle Mit-
glieder zur traditionellen Jahresabschluss-
feier in das Gasthaus „Krone“ in Etten-
kirch ein. 
Beim gemütlichen Beisammensein wollen 
wir Rückblick über das vergangene Jahr 
halten und uns auf die kommende Weih-
nachtszeit einstimmen. Begleitet werden 
wir durch unser Musiker-Duo Rudi Öttl 
und Seppi Amann, wie gewohnt, mit ih-
ren unterhaltsamen und stimmungsvollen 
Liedern. Ein kleiner Imbiss, adventliche 
Geschichten und humorvolle Erzählungen 
und Beiträge dürfen dabei nicht fehlen. 
Martin Kohler wird uns einen bebilderten 
Jahresrückblick über die vergangenen Ver-
anstaltungen zeigen und Vorstand Bernd 
Fuchs stellt das neue Programm für 2025 
vor, das wieder mit ausgezeichneten Bei-
trägen gespickt ist. 
Veranstaltungsbeginn im Gasthaus Krone 
in Ettenkirch ist um 19 Uhr. 
  
Aktueller Hinweis: 
Bitte beachten Sie, dass die Abschluss-
feier nicht wie in den ursprünglichen Pro-
grammen angekündigt, am Dienstag, 10. 
Dez. sondern einen Tag später, am Mitt-
woch, den 11. Dezember 2024 stattfin-
det. 
Weitere Infos unter www.geschichtsver-
ein-ailingen-berg.de 

Kapellenverein 
Unterraderach
Einladung advent-
liche Abendmes-
se / Weihnacht auf 
der Benediktshöhe 

Lassen Sie sich einladen, gönnen Sie sich 
eine kleine Auszeit in der meist trubeligen 
Adventszeit und feiern mit Herrn Pfarrer 
Bauer und uns gemeinsam die adventli-
chen Abendmesse in die Kapelle St. Bene-
dikt am kommenden MIttwoch, 11. De-
zember um 18:30 Uhr. Wenn Sie mögen, 
bringen Sie gerne eine Kerze mit. 
Und am 3. Adventssonntag lassen wir uns 
mit Liedern, besinnlichen Texten und Ge-
schichten auf Weihnachten einstimmen 
und genießen anschließend bei Punsch, 
Glühwein und Gebäck unser Zusammen-
sein.
Der Kapellenverein Unterraderrach lädt 
Sie zur traditionellen „Weihnacht auf der 
Benediktshöhe“ am 15. Dezember, um 
18:00 Uhr ein.

Vereinsnachrichten
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Für unsere kleinen Besucher hat der Weih-
nachtsengel wieder eine kleine Überra-
schung dabei. 
Wir freuen uns auf die gemeinsamen Stun-
den, 
Ihr Kapellenverein Unterraderach

Narrenzunft 
Ailingen e.V.
Dämmerschoppen 
Unser Dämmer-
schoppen ist am 
Freitag, 6. Dezem-
ber ab 19:30 Uhr. 

Dazu laden wir alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner recht herzlich ein. 
Der Zunftrat

Radfahrverein 
Immergrün
U13 mit gutem zweiten 
Spieltag 
Am zweiten Spieltag ih-
rer ersten U13 Saison 

reisten Benjamin Burgger und Theo Braun-
ger nach Nellingen (Ostfildern).  
Im ersten von 4 Spielen ging es gegen 
Gerlingen 1. Benjamin und Theo waren in 
der ersten Halbzeit sehr nervös und fan-
den nicht ins Spiel. Pässe kamen nicht an 
und beide standen zu oft am Boden. In 
der zweiten Halbzeit besserten sich beide 
Spieler und belohnten sich am Ende mit 
einem 6:1 Kantersieg. Im zweiten Spiel 
gegen Kemnat 3 war Theo von Anfang 
an wach und erzielte schnell nacheinan-
der zwei Tore zur 2:0 Führung. Nach dem 
Seitenwechsel kassierte Benjamin nahe-
zu zwei identische Tore durch das Tretla-
ger zum 2:2 Ausgleich. 30 Sekunden vor 
Schluss erkämpften sich Benjamin und 
Theo noch einen 4 Meter Strafstoß. Theo 
platzierte den Schuss unhaltbar vorne über 
dem Vorderrad des Gegners. Somit konnte 
ein wichtiger hochverdienter Sieg erspielt 
werden. In den letzten beiden Partien ging 
es gegen die beiden älteren Mannschaf-
ten aus Kemnat 1 und Kemnat 2. In dieser 
Spielklasse spürt man jedes Jahr. Somit 
waren beide Mannschaften den Ailinger 
Jungs körperlich, spielerisch und kräfte-
technisch überlegen. Die Devise war klar: 
Nicht aufgeben und so gut es geht mit-
spielen. Das erste Spiel wurde mit 1:4 und 
das zweite mit 1:6 verloren. Schlussendlich 
waren es aber zwei gute Spiele. Insge-
samt ist der Trainer Michael Brugger sehr 
zufrieden. Der nächste Spieltag findet am 
14.12.2024 in Schwaikheim statt.
 

links: Benjamin Brugger, rechts: Theo 
Braunger Bild: Michael Brugger

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Fußball

Herren 
5:2 Heimsieg beim letzten Spiel vor der 
Winterpause 
Was für ein Spiel sahen die Zuschauer letz-
ten Sonntag in Ailingen! Die Ailinger Jungs 
lagen zur Halbzeit mit 0:2 hinten und dreh-
ten in der zweiten Halbzeit auf und erziel-
ten fünf Tore. 
Die Gäste aus Baindt gingen früh nach drei 
Min mit 1:0 in Führung. Danach versuchten 
die Ailinger das Spiel in die Hand zu neh-
men und hatten sich auch zwei Tormög-
lichkeiten herausgespielt. Bei einer dieser 
Torchance wurde ein Ailinger Spieler im 
Strafraum gefault und der Schiedsrichter 
pfiff folgerichtig auf Elfmeter. Dean Fiegle 
trat in der 10. Min an und schoss leider 
den Ball über das Tor. Danach übernahmen 
die Gäste das Spiel. Ailingen hatte zu viel 
Ballverluste und die möglichen Torchancen 
wurde kläglich vergeben. Baindt machte 
dann in der 37. Min das 2:0. Ailingen war 
dann geschockt und war froh, dass die 
Halbzeit eingeläutet wurde. 
Nach dem Pausentee kam Marcel Bürgin 
ins Spiel. Dies zahlte sich auch gleich aus. 
Mit der ersten Tormöglichkeit schoss er 
in der 47. Min den Anschlusstreffer. Ailin-
gen war nun am Drücker und die Gäste 
konnten nur noch verteidigten. Nach einem 
schönen Spielzug über links passte Jan-
nik Berger auf den mitgelaufenen Michael 
Willerauer der dann zum 2:2 den Angriff 
abschloss. In der 60. Min war dann wie-
der Marcel Bürgin zur Stelle und erzielte 
die 3:2 Führung. Der eingewechselte Janis 
Sagawe setzte sich gekonnt im Strafraum 
durch und schlenzte den Ball zum 4:2 am 
Torwart vorbei. Den Deckel drauf mach-
te Dean Fiegle in der 85. Min mit seinem 
Tor zum 5:2. Dies war am Ende auch der 
Endstand. Die Zuschauer sahen bei einem 
torreichen Spiel zwei verschiedene Hälf-
ten. Durch eine Leistungssteigerung in der 
zweiten Halbzeit konnte dieser Sieg auch in 
dieser Höhe verdient eingefahren werden. 
Ab Ende Januar startet die Vorbereitungs-
phase zur Rückrunde. Diese geht ab Mitte 
März 2025 wieder los. 
Die Ailinger Jungs verabschieden sich 
nun in die Winterpause und bedanken 
sich bei allen treuen Fans, Zuschauern, 
Mitgliedern und Sponsoren für die tolle 
Unterstützung bei den Heim- und Aus-
wärtsspielen im Jahr 2024.  

Junioren 
Am Wochenende sind folgende Ailinger Ju-
niorenteams bei der WFV-Hallenrunde zu 
Hause in der Ailinger Sporthalle im Einsatz: 
Samstag, 07.12.24 
Ab 09:00 Uhr, D1 in der Sporthalle Ailingen. 
Ab 15:00 Uhr, C2 in der Sporthalle Ailingen. 
Sonntag, 08.12.24 
Ab 09:00 Uhr, E2 in der Sporthalle Ailingen 
Ab 15:00 Uhr, C1 in der Sporthalle Ailingen 
An beiden Tagen (von 09:00 bis 18:00 Uhr) 
richtet die Jugendabteilung die WFV-Run-
de in der Sporthalle Ailingen aus. Hierzu 
sind neugierige Zuschauer, Mitglieder und 
Eltern herzlich eingeladen. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt und der Erlös 
kommt der Jugendabteilung zugute.
 

Abteilung Handball

TSG Ailingen; Abt. Handball 
RÜCKBLICK
Frauen - SG Argental II	 25:23 (14:13) 
Am vergangenen Samstag erwarteten un-
sere Mädels die SG Argentall II in heimi-
scher Halle. Klar war, dass die TSG die 
Punkte daheim behalten wollten. 
Von Beginn an ging es in der Partie heiß 
her. Beide Mannschaften lieferten sich ei-
nen umkämpften Schlagabtausch, bei der 
die Gäste stets knapp die Oberhand be-
hielten. Trotz eines 4:7 Rückstands nach 
12 Minuten ließen die Ailinger Mädels nicht 
nach und kämpften sich auf ein 12:12 Un-
entschieden zurück. 27 Minuten dauerte 
es letztlich bis die Heimmannschaft erst-
mals mit 13:12 in Führung gingen. Der Vor-
sprung konnte bis zur Halbzeit gehalten 
werden, es ging mit 14:13 in die Pause. 
Die Ailinger Mädels konnten auch zu Be-
ginn der zweiten Hälfte an Ihre starke Leis-
tung anknüpfen. Das Zwischenfazit nach 
40 Minuten lautete 17:14. Unkonzentrierte 
fünf Minuten und Leichtsinnsfehler ließen 
die Gäste wieder zurück in die Partie kom-
men. Nach dem 17:17 Ausgleich gingen 
die Gäste erneut mit einem Treffer in Füh-
rung. Die Heimmanschaft ließ sich davon 
jedoch nicht beirren und kämpfte sich zu 
einer 24:21 Führung in der 55. Minute zu-
rück. Mit einer geschlossene Abwehrleis-
tung ließen die Ailingen Mädels nicht mehr 
viel anbrennen und sicherten den knappen 
Vorsprung bis zum 25:23 Endstand. 
Bereits am kommenden Samstag (07.12.) 
findet auswärts das nächste Derby gegen 
die HSG Friedrichshafen-Fischbach statt.
Weitere Ergebnisse vom Wochenende: 
mA-Jugend  - TSV Blaustein 2 32:38 
mB-Jugend - MTG Wangen 2  32:21
mC-Jugend - TSV Blaustein  20:33 
gemD-Jugend - TV Isny  22:25 

VORSCHAU - Auswärtsspiele 
E-Jugend Spieltag in Langenargen:
Sa, 07.12 / 14:30 Uhr / JSG Bodensee - 
gemE-Jugend
15:25 Uhr /  gemE-Jugend  vs. HV RW 
Laupheim  
Sa, 07.12 / 15:15 Uhr / TSV Blaustein vs. 
mC-Jugend 
Sa, 07.12 / 20:00 Uhr / HSG FN-Fischbach  
vs. Frauen
So, 08.12 / 15:00 Uhr / TSV Blaustein vs. 
mA-Jugend
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Abteilung Sportkegeln

Außer Spesen....nichts gewesen 
KSC Egelfingen I – TSG Ailingen I	
� 5 : 3 ( 3247 : 3152 ) 
Gegen einen glänzend aufspielenden Ta-
bellenletzten musste unser Team eine Nie-
derlage einstecken. Florian Krause und 
Tobias Spohn bildeten das Startpaar das 
versuchen sollte, eine gute Ausgangspos-
tition zu erspielen. Florian kam schlecht ins 
Spiel und verlor die ersten drei Durchgän-
ge bevor er den letzten für sich entschei-
den konnte. Mit 515 : 546 (1:3) musste 
er den MP abgeben. Tobias gewann den 
1. DG, doch dann hatte er keine Chan-
ce mehr gegen seinen Gegner und ver-
lor ebenfalls seinen Punkt mit 497 : 529 
(1:3). Genügend Druck also bereits schon 
für das Mittelpaar Andreas Pfennig und 
Alfred Stötter. Andy traf auf den besten 
Egelfinger, der alle Durchgänge gewinnen 
konnte und somit verlor er ebenfalls sei-
nen MP mit 513 : 576 (0:4). Alfred begann 
glänzend das Spiel und gewann die bei-
den ersten Durchgänge, doch nach dem 
Wechsel lief plötzlich nichts mehr.  Bereits 
im 3. DG hatte er nach den Vollen seinen 
Vorsprung verloren und nun woogte das 
Spiel hin und her. Am Schluss konnte er 
mit einem Kranz im vorletzten Schub das 
Spiel für sich entscheiden mit 537 : 535 
(2:2). Nun lag es am Schlusspaar Manuel 
Buck und Rene Garde das Spiel noch offen 
zu gestalten. Bei Rene lief es auf und ab 
und so konnte er am Schluss den MP mit 
548 : 521 (2:2) gewinnen. Auch bei Manuel 
gings es auf und ab, er begann mit einem 
glänzenden 1. DG, setzte einen schlechten 
hinterher, dann wieder ein starker Durch-
gang und dann lag er plötzlich kurz vor 
Schluss hinten, da sein Gegner zwei 9er 
im Abräumen in Folge setzte. Zum Schluss 
musste er noch mit dem letzten Schub 7 
Holz bringen um zu gewinnen, er schob 
einen 8er und somit gewann er den MP 
mit 542 : 540 (2:2). Aufgrund des hohen 
Rückstandes in den Holzzahlen gab man 
das Spiel ab. 

SG Baienfurt/Bergatreute G – TSG  
Ailingen II	�  6 : 2 ( 3102 : 2985 ) 
Eine weitere Niederlage musste die  
2. Mannschaft hinnehmen in Baienfurt. Na-
dine Pfennig und Markus Strasser starteten 
für unser Team. Nadine spielte gut, konnte 
aber gegen einen gut aufspielenden Geg-
ner nicht verhindern, dass sie den MP mit 
528 : 556 (1:3) abgab. Markus spielte ge-
wohnt konstant und hatte am Schluss mit 
531 : 505 (2:2) den Punkt einfahren. Mit ei-
nem knappen Rückstand übernahmen Pi-
ero Hertel und Samuel Mettenmeyer. Piero 
spielte ein gutes Spiel, konnte aber nicht 
verhindern, dass sein Gegner ihm den MP 
mit 471 : 512 (1:3) abnahm. Samuel kam 
mit den Bahnen überhaupt nicht zurecht 
und verlor deutlich mit 404 : 492 (0:4). Das 
Schlusspaar bildeten Aldo Poppiti und Jür-
gen Hörger. Aldo spielte ein glänzendes 
Spiel und konnte mit Tagesbestleistung 
von 572 : 517 (3:1) den MP erringen.  Ging 
da noch was ... nein, denn bei Jürgen lief 
es im Abräumen nicht rund und so verlor 
er mit 479 : 520 (1:3) den Punkt. 

TSG Ailingen II – SF Friedrichshafen G 
� 3 : 5 ( 3000 : 3040 ) 
Die 2. Mannschaft musste im kleinen Der-
by gegen die Sportfreunde eine Niederlage 
hinnehmen. Es spielten Bernd Schulz 486 : 
517 (1:3), Jürgen Hörger 489 : 522 (1,5:2,5), 
Piero Hertel  462 : 515 (0:4), Markus Stras-
ser  522 : 466 (3:1), Aldo Poppiti 532 : 528 
(2:2) und Alfred Stötter  509 : 492 (3:1) 

Abteilung Tennis

TCA Adventshock 2024 
Aufgrund einer 1250er Jubiläums-Ver-
anstaltung im Ailinger Wellenbad haben 
wir unseren geplanten Adventshock um 
eine Woche verschoben auf den Sams-
tag, 7.12.. 
Wir möchten uns ab 17 Uhr mit euch auf 
der Tennisanlage in Ailingen treffen und 
gemeinsam in geselliger Runde den Jah-
resabschluss und die Adventszeit feiern 
- bei Nüsschen, Glühwein und Punsch.  
Alle Mitglieder, Familien, mit und ohne Kin-
der, Freunde und Gönner des TCA sind 
herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf euch, eure Abteilungs-
leitung
 

Abteilung Tischtennis

„Erste“ beendet Vorrunde auf Abstiegs-
platz 
Ailingens erste Herrenmannschaft hat 
die Hinrunde der Landesklasse mit einer 
5:9-Niederlage beim TSV Warthausen ab-
geschlossen. Das Team von Kapitän Dani-
el Molzberger lief nach einem schwachen 
0:3-Doppelstart ständig einem Rückstand 
hinterher. Überzeugen konnte beim Ailin-
ger Team nur Armin Pfaff, der beide Einzel 
gewann. Die TSG überwintert somit auf ei-
nem Abstiegsplatz. Die Rückrunde beginnt 
am Sonntag, 26. Januar 2026, mit einem 
Heimspiel gegen den TSV Meckenbeuren. 
Ein schönen Erfolg meldet dagegen das 
Seniorenteam: Nach einem 6:1-Sieg ge-
gen den SV Weissenau sind die Ailinger 
Meister der Bezirksklasse und steigen in 
die Bezirksliga auf.
 

Abteilung Turnen

TSG Ailingen Turnen erreicht 2025 alle 
Ziele - Erfolgreicher Klassenerhalt in 
der Kreisliga A 
Die zweite Mannschaft der Abteilung Tur-
nen der TSG Ailingen konnte beim letzten 
Wettkampf vor heimischem Publikum ein 
großes Ziel erreichen: den Klassenerhalt 
in der Kreisliga A. Nach dem erfolgreichen 
Aufstieg im vergangenen Jahr war das er-
klärte Ziel der Mannschaft, den Platz in der 
höheren Liga zu verteidigen. Dies gelang 
am vergangenen Wochenende, als sich 
die Turnerinnen beim zweiten und letzten 
Wettkampf der Saison auf heimischem Bo-
den in Ailingen präsentieren konnten.

Mit einer starken Teamleistung und viel 
Einsatzbereitschaft verbesserte sich die 
Mannschaft um einen Platz und beendete 
den Wettkampf auf dem 5. Rang. Dieser 
Erfolg sicherte der TSG Ailingen den Ver-
bleib in der Kreisliga A – ein erfreulicher 
Abschluss für das Team und die Trainer, 
deren erste Mannschaft bereits im Früh-
jahr den Klassenerhalt in der Landesliga 
erreichte.
Die Turnerinnen Janika Braunger, Meike 
Meyer, Tabea Merl, Romy Butz, Jade Werk-
mann, Alissa Rubcov, Theresa Hartwich, 
Fritzi Schulze und Emma Miller zeigten tol-
le Leistungen. Die Trainer Ayke van Brug-
gen und Vanessa Pfadler sind stolz auf 
die Leistung ihres Teams, das sich durch 
hohe Motivation und Teamgeist auszeich-
net. Besonders bemerkenswert ist, dass 
trotz einiger verletzungsbedingter Aus-
fälle von Lea Daumann, Finja Köhl und 
Ida Wieser die Mannschaft nicht aufgab. 
Kurzfristig und nicht einmal 12 Stunden 
vor dem Wettkampf, erklärten sich Jade 
Werkmann, Tabea Merl und Romy Butz 
bereit, der Mannschaft auszuhelfen. Ihre 
kurzfristige Entscheidung, mit anzutreten, 
trug maßgeblich zum Erfolg bei.
„Wir sind sehr stolz auf unsere Turnerin-
nen. Trotz der Ausfälle haben alle ihr Bes-
tes gegeben und sich gegenseitig unter-
stützt“, so Trainerin Vanessa Pfadler. Auch 
Ayke van Bruggen betonte den Teamgeist 
und die Leidenschaft, die die Turnerinnen 
an den Tag legten: „Das war ein tolles Bei-
spiel für Zusammenhalt und Durchhalte-
vermögen.“
Mit diesem erfolgreichen Abschluss der 
Saison in der Kreisliga A blickt die TSG 
Ailingen bereits auf die kommende Her-
ausforderung im Frühjahr: Die Mannschaft 
der Landesliga wird in wenigen Monaten in 
die neue Saison starten und wird sicherlich 
mit ebenso viel Ehrgeiz und Engagement 
antreten.
Die TSG Ailingen bedankt sich bei den 
zahlreichen Fans, die die Mannschaften 
während der Saison unterstützt haben, 
und freut sich auf die kommenden Wett-
kämpfe.
 

Die Mannschaft und Trainer v.l.n.r.: Fritzi, 
Emma, Alissa, Meike,Theresa, Romy, Jade, 
Janika, Vanessa und Ayke
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Jahresempfang mit feierlicher 
Amtseinsetzung 
Simon Blümcke wird beim Jahresemp-
fang am Sonntag, 19. Januar 2025, ab 
18 Uhr feierlich ins Amt des Oberbür-
germeisters eingesetzt. Der Jahresemp-
fang wird musikalisch begleitet durch das 
Stadtorchester gemeinsam mit dem sym-
phonischen Jugendblasorchester Fried-
richshafen.  
Zum Jahresempfang mit Amtseinsetzung 
sind die Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Friedrichshafen herzlich eingeladen. Auf den 
offiziellen Teil folgt ein Stehempfang im Fo-
yer, der Gelegenheit zu Gesprächen bietet. 
  
Karten für den Jahresempfang können 
ab Dienstag, 17. Dezember, 9 Uhr online  
unter www.friedrichshafen.de/jahresemp-
fang bestellt  und direkt zuhause ausge-
druckt werden. Die Karten sind kosten-
los und nummeriert, also festen Plätzen 
zugeordnet. Es können höchstens zwei 
Karten pro Person bestellt werden. Perso-
nen ohne Internetzugang können eben-
falls ab 17. Dezember, 9 Uhr und dann 
zu den Öffnungszeiten  Karten bei der 
Tourist-Information am Stadtbahnhof 
erhalten. 
Rollstuhlfahrer können unter Vorlage eines 
entsprechenden Nachweises jeweils zwei 
Karten in der Tourist-Information abholen. 
Gehörlose wenden sich bitte per Mail an 
veranstaltung.obbuero@friedrichshafen.
de. Eine Gebärdendolmetscherin wird den 
Empfang übersetzen. 
Die Eintrittskarten gelten am Veranstal-
tungstag zur einmaligen, kostenfreien Hin- 
und Rückfahrt mit Bussen und Bahnen in-
nerhalb des Stadtgebiets Friedrichshafen 
(Tarifzonen 10/110/111). 
Eventuelle Restkarten und zurückgege-
bene Karten werden unmittelbar vor der 
Veranstaltung am Sonntag, 19. Januar, ab 
17 Uhr im Foyer des Graf-Zeppelin-Hauses 
ausgegeben. Der Jahresempfang beginnt 
um 18 Uhr.

Stadtverwaltung erklärt die Grund-
steuer 
Die Grundsteuer-Hebesätze für das 
Jahr 2025 hat der Häfler Gemeinderat 
im November beschlossen. Bei einer 
Infoveranstaltung informiert die Stadt-
verwaltung über die Auswirkungen.  
Bei der Infoveranstaltung am Dienstag, 17. 
Dezember, 18 Uhr im Graf-Zeppelin-Haus 
werden Mitarbeitende der Steuerabteilung 
und des Gutachterausschusses zunächst 
über die Grundsteuer-Reform und ihre 
konkrete Umsetzung und Bedeutung für 
Eigentümer, Mieterinnen und Mieter infor-
mieren. Im Anschluss gibt es die Möglich-
keit, Fragen zu stellen. Die Veranstaltung 
dauert etwa zwei Stunden. 
Anmeldung bis Montag, 16. Dezember 
unter www.friedrichshafen.de/grundsteu-
er-info. Auf dieser Seite sind auch weite-
re Informationen zur Grundsteuer sowie 
die wichtigsten Fragen und Antworten zu 
finden.

Land fördert Häfler Gestaltungs-
beirat weiter 
Das Ministerium für Landesentwicklung 
und Wohnen Baden-Württemberg fördert 
den Beirat für Architektur und Stadtgestal-
tung – kurz: Gestaltungsbeirat – der Stadt 
Friedrichshafen für weitere zwei Jahre mit 
insgesamt 20.000 Euro. 
Die Fördersumme von 20.000 Euro des 
Ministeriums für Landesentwicklung und 
Wohnen Baden-Württemberg wird auf zwei 
Jahre aufgeteilt. Die Stadt Friedrichshafen 
erhält für den Einsatz des Gestaltungs-
beirates im Jahr 2025 und im Jahr 2026 
jeweils 10.000 Euro. 
„Der Gestaltungsbeirat trägt zur Stärkung 
der Baukultur und Bauqualität in Fried-
richshafen bei“, betont Erster Bürgermeis-
ter Fabian Müller. „Er bietet Bauherren und 
Planern kostenlose Beratung, um archi-
tektonische Qualität sowie alle relevan-
ten Aspekte für nachhaltiges Planen und 
Bauen zu berücksichtigen und somit zu-
kunftsfähige Lösungen zu realisieren“, so 
Müller weiter. 
  
Über den Gestaltungsbeirat Friedrichs-
hafen 
Der Beirat für Architektur und Stadtgestal-
tung ist ein unabhängiges, interdiszipli-
när besetztes Expertengremium aus vier 
renommierten Sachverständigen. Er be-
urteilt Bauvorhaben, die ihm vorlegt wer-
den, im Hinblick auf ihre städtebauliche, 
landschaftsplanerische, funktionale und 
architektonische Qualität unter Berück-
sichtigung des Stadt- und Landschafts-
bildes, der städtebaulich erhaltenswerten 
Bausubstanz, des Klimaschutzes und der 
Nachhaltigkeit. 
Weitere Informationen zum Gestaltungs-
beirat der Stadt Friedrichshafen sind on-
line unter: www.friedrichshafen.de/gestal-
tungsbeirat. 

Bürger freuen sich über 	
Baumgeschenke 
Die Stadt Friedrichshafen hat in den ver-
gangenen Tagen 220 Bürgerbäume fürs 
Klima verschenkt. Bei der Aktion „Bür-
gerbäume fürs Klima“ haben sich zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger gemeldet, 
die Platz für einen Baum auf ihrem Grund-
stück spenden wollten. 
„Bäume spielen eine entscheidende Rolle 
im ökologischen Gleichgewicht. Sie spen-
den Schatten, reduzieren die Aufheizung 
versiegelter Flächen und Hausfassaden 
und tragen so zur Abkühlung der Umge-
bung bei. Ich freue mich, dass sich so viele 
Bürgerinnen und Bürger an der Aktion be-
teiligen und wir Friedrichshafen zusammen 
noch ein Stück grüner werden lassen“, so 
Erster Bürgermeister Fabian Müller. 
Die Bäume wurden jetzt geliefert und von 
den Mitarbeitenden der Abteilung Land-
schaftsplanung und Umwelt an die Häfler 
Bürgerinnen und Bürger ausgegeben. Alle 
Bäume haben ein neues zuhause in pri-
vaten Gärten, Wohnanlagen und Gewer-
beflächen verteilt auf das ganze Stadtge-

biet bekommen. Damit ist das Stadtgrün 
in Friedrichshafen wieder um einige Bäume 
reicher geworden. 
Es ist geplant, die Aktion im kommenden 
Jahr zu wiederholen. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.friedrichshafen.
de/baum-geschenkt.

Der Nikolaus besucht die Boden-
see-Weihnacht 
Am Freitag, 6. Dezember, 18 Uhr erwar-
tet auf die kleinen Besucherinnen und 
Besucher der Bodensee-Weihnacht eine 
besondere Überraschung.  
Der Nikolaus und Knecht Ruprecht statten 
in Begleitung des Seehasenfanfarenzuges 
den Kindern einen Besuch ab. Zuerst zie-
hen sie begleitet von Fanfarenklängen über 
den Weihnachtsmarkt zur Bühne auf dem 
unteren Buchhornplatz, wo der Nikolaus 
eine Geschichte vorliest. 
Anschließend verteilen sie kleine Geschen-
ke. Der Nikolaus freut sich, wenn die Kin-
der für ihn ein Gedicht aufsagen oder ein 
Lied singen. 
Auch in diesem Jahr gibt es auf der Boden-
see-Weihnacht wieder vielseitige Angebo-
te über Kunsthandwerk, Geschenkideen, 
weihnachtliche Dekorationen, Schmuck, 
Krippen, internationale Köstlichkeiten, 
Glühwein, Punsch und vielfältige Essens-
angebote. An zahlreichen Ständen gibt 
es Selbstgemachtes aus der Region und 
auch die Partnerschaftsvereine präsen-
tieren sich mit Selbstgebackenem. Durch 
die Anbieter, die nur einzelne Tage auf 
der Bodensee-Weihnacht sind, verändert 
der Markt immer wieder sein Gesicht Es 
lohnt sich also, mehrmals auf die Boden-
see-Weihnacht zu gehen. 
Für Kinder gibt es das Kinderkarussell und 
eine Eisenbahn. Und auch auf der Bühne 
ist einiges geboten. Hier sorgt das um-
fangreiche Programm für weihnachtliche 
Stimmung. 
Die Bodensee-Weihnacht ist bis Sonntag, 
22. Dezember geöffnet: montags bis don-
nerstags von 12 bis 20 Uhr und freitags 
bis sonntags von 11 Uhr bis 20 Uhr. Dar-
über hinaus dürfen die Stände, die Essen 
und Getränke verkaufen, bis 22 Uhr aus-
schenken. 
Alle Informationen gibt es auch im Internet 
unter www.bodensee-weihnacht.de.
 

               Die Stadtverwaltung informiert
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Online-Vortrag des Familientreffs 
Meckenbeuren am 11. Dezember: 
„Wie sich kindliche Sexualität ent-
wickelt und warum Doktorspiele 
unter Kindern normal sind“ 
Der Familientreff Meckenbeuren lädt Eltern 
von Kindern im Alter zwischen zwei und 
sechs Jahren am Mittwoch, 11. Dezember 
2024 um 19 Uhr zu einem kostenlosen On-

line-Vortrag „Wie sich kindliche Sexualität 
entwickelt und warum Doktorspiele unter 
Kindern normal sind“ ein. Frieder Vögele 
von der Psychologischen Familien- und 
Lebensberatung der Caritas in Friedrichs-
hafen wird in seinem Vortrag darauf einge-
hen, was zu einer gesunden Sexualent-
wicklung bei kleinen Kindern gehört, wie 
Eltern diese fördern können und welches 

Verhalten noch im normalen Rahmen liegt 
– und welches nicht. Im Anschluss haben 
die Teilnehmenden Zeit für Fragen und ei-
nen gemeinsamen Erfahrungsaustausch. 
Die Anmeldung ist bis Sonntag, 8. Dezem-
ber 2024 online unter www.bodenseekreis.
de/familien-bildung-meckenbeuren mög-
lich. Bei Rückfragen hilft Treffleiterin Nina 
Eble unter Tel. 07542 21206 weiter.

          Das Landratsamt informiert

Reparatur-Café im Gemein-
schaftshaus Brennnessel 
Im Gemeinschaftshaus Brennnessel, Neu-
landstr. 35 in Allmannsweiler, findet am 
Freitag, 13. Dezember wieder ein Repara-
tur-Café statt. Repariert werden z.B. Spiel-
sachen, Haushalts- und Küchengeräte und 
auch Elektrogeräte. Eine Besonderheit des 
Reparatur-Cafés ist, dass auch kleinere 
Näharbeiten zum Flicken von Kleidung 
durchgeführt werden können. Die Repa-
raturen sind kostenlos, lediglich eventu-
ell benötigte Materialien müssen bezahlt 
werden. Von 16 bis 18 Uhr  ist das Repa-
ratur-Café geöffnet, das vom Bürgerforum 
mit Mitgliedern aus Allmannsweiler und 
Wiggenhausen organisiert wird.

Adventsfeier in der Sonnenuhr 
Am Donnerstag, 12. Dezember, 14 Uhr 
sind die Seniorinnen und Senioren zur Ad-
ventsfeier bei Kaffee und Kuchen ins Haus 
Sonnenuhr eingeladen. 
Musikalisch stimmt der Chor der Son-
nenuhr auf die Vorweihnachtszeit ein. 
Selbstverständlich darf auch mitgesungen 
werden. Das Team der Sonnenuhr freut 
sich auf viele Besucherinnen und Besu-
cher. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
notwendig. 
Im Anschluss macht die Sonnenuhr Win-
terpause und zwar von Montag, 16. De-
zember bis Sonntag, 6. Januar 2025. Am 
Montag, 7. Januar 2025 öffnet die Son-
nenuhr wieder mit einem vielfältigen Pro-
gramm. Dann gibt es in der Cafeteria auch 
wieder Kaffee und Kuchen. 
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 
07541 203-53111, E-Mail m.kleiner@fried-
richshafen.de von Dienstag bis Donners-
tag vormittags und zusätzlich Dienstag 
nachmittags zur Verfügung. 
Alle Informationen zu den Veranstaltungen 
in der Sonnenuhr sind auch im Internet 
unter www.sonnenuhr.friedrichshafen.de 
abrufbar. Das Haus Sonnenuhr ist eine Ein-
richtung der Zeppelin-Stiftung der Stadt 
Friedrichshafen.

Weihnachtsspendenaktion: 
Hilfe für die Menschen in Polozk  
Freundschaft, Unterstützung und Solidari-
tät mit den Menschen in der Partnerstadt 
Polozk ist wichtiger denn je. Deshalb bit-
ten der Arbeitskreis Polozk, der Freun-

deskreis Polozk und die katholische Ge-
samtkirchengemeinde um Spenden für die 
Menschen in Polozk. 
„Bei unserer Reise haben wir einmal mehr 
erfahren, dass die Hilfen nach wie vor not-
wendig sind“, so Günter Kleck, Vorsitzen-
der des Arbeitskreises Polozk.  Er war vor 
kurzem gemeinsam mit Elvira Müller, Vor-
sitzende des Freundeskreises Polozk, und 
Natalia Bachmann, künftige 2. Vorsitzende 
des Freundeskreises Polozk, in der weiß-
russischen Partnerstadt. 
Der Besuch in Polozk machte deutlich, 
wie wichtig es den Menschen in Polozk 
ist, den Kontakt zu den „Häflern“ aufrecht 
zu erhalten und zu pflegen. Denn Rei-
sen nach Belarus sind durchaus möglich, 
wenngleich mit viel Zeitaufwand. Auf dem 
Besuchsprogramm stand unter anderem 
auch ein Treffen mit Vertretern der Stadt-
verwaltung Polozk. Es war ein freundliches 
Gespräch, bei dem ausgiebig und offen 
über die derzeit schwierige Situation ge-
sprochen wurde. 
Die generell schwierige Lebenssituation 
der Menschen in Belarus wird noch ver-
stärkt durch den Krieg im Nachbarland 
Ukraine. Die Auswirkungen der westli-
chen Sanktionen sind überall zu spüren. 
Die Preise für Grundnahrungsmittel, Mie-
ten und Heizung, vor allem aber für Medi-
kamente, sind deutlich gestiegen. „Armut 
und Altersarmut sind in Polozk immer noch 
ein großes Tabu. Betroffene schämen sich 
und unterdrücken das. Umso wichtiger ist 
unsere Hilfsaktion gerade an Weihnach-
ten“, so Günter Kleck. 
Der Freundeskreis Polozk e.V. plant mit 
Hilfe der Geldspenden auch in diesem 
Jahr älteren und einsamen Menschen eine 
Weihnachtüberraschung in Form von Le-
bensmittelpaketen zu machen. 
Der Arbeitskreis Mission-Frieden-Entwick-
lung Polozk (MEFP) und der Arbeitskreis 
der Katholischen Gesamtkirchengemeinde 
bittet deshalb um Geldspenden. Damit soll 
die Arbeit der Sozialstationen unterstützt 
werden. Die Sozialstationen pflegen und 
betreuen in den Partnergemeinden alte, 
kranke, und behinderte Menschen. Da-
bei helfen die Ehrenamtlichen und die Or-
densfrauen. 
Mit den Spenden aus Friedrichshafen 
können Lebensmittel, Medikamente und 
Hilfsmittel wie beispielsweise Windeln, ge-

kauft werden. Der Bus, der die Kranken 
zu Arztbesuchen und zum Gottesdienst 
bringt, wird ebenfalls teilweise von den 
Spenden finanziert. Allen Verantwortlichen 
ist es wichtig zu unterstreichen, dass das 
Geld dort ankommt, wo es dringend be-
nötigt wird.  
Deshalb bitten der Freundeskreis Polo-
zk und die Katholische Gesamtkirchen-
gemeinde um Spenden unter dem Motto 
„Bedürftige Menschen“ auf das Konto: 
Freundeskreis Polozk e.V. 
IBAN: DE19 6905 0001 0020 3568 87 
Sparkasse Bodensee oder 
IBAN: DE31 6519 1500 0101 9220 00 
Volksbank Friedrichshafen/Tettnang 
Kennwort: Bedürftige Menschen  
Katholische Gesamtkirchengemeinde 
IBAN: DE 52 6905 0001 0020 1138 90 
Sparkasse Bodensee 
Kennwort: Hilfe für Polozk 
Auf Wunsch können Spendenquittungen 
ausgestellt werden.

Krimi-Schreibwettbewerb – 
Wer macht mit und schreibt 
seinen eigenen Krimi? 
Vom 15. bis 22. März 2025 findet das Kin-
derKrimiFestival des Spielehauses und des 
Medienhauses am See statt. Und was 
wäre das Festival ohne die vielen span-
nenden Krimis aus den Federn der jungen 
Krimiautorinnen und Krimiautoren? 
  
Wer hat Lust einen eigenen Krimi zu 
schreiben? 
Ob alleine oder im Team, alle Kinder und 
Jugendlichen von acht bis 14 Jahren kön-
nen am Schreibwettbewerb mitmachen. 
Der Krimi sollte drei bis fünf handschrift-
liche DIN-A4 Seiten umfassen und muss 
bis 21. Februar 2025 im Spielehaus ein-
gereicht werden. Alle eingesandten Krimis 
liest und bewertet eine Jury. Die Preise für 
die Gewinnerinnen und Gewinner werden 
am Samstag, 22. März, 11 Uhr im Kiesel 
des K42 übergeben. Boris Pfeffer, ein Au-
tor der „Drei ???“ übergibt die Preise und 
liest aus dem Gewinnerkrimi vor. 

Dies & Das - kurz notiert
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Offener Schreibworkshop im Spielehaus 
Wer Unterstützung beim Schreiben sei-
nes Krimis braucht, bekommt diese Hilfe 
beim Schreibworkshop mit dem Krimiautor 
Klaus Schuker. Er zeigt den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer am Freitag, 17. Januar 
von 14.30 bis 18 Uhr, wie spannende Kri-
mistorys entstehen. 
Eine vorherige Anmeldung ist notwendig. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Wer mitma-
chen möchte, muss einen A-4-Block und 
Schreibzeug sowie eigene Ideen mitbrin-
gen. 
  
Schreibcamps mit Übernachtung im 
Spielehaus 
Kinder und Jugendliche, die sich für das 
Krimi-Schreibcamp anmelden, können 
eine Nacht im Spielehaus verbringen, und 
zwar von 24. bis 25. Januar 2025, 31. Ja-
nuar bis 1. Februar 2025 oder 7. bis 8. Fe-
bruar 2025.  Die Schreibcamps beginnen 
jeweils freitags um 15 Uhr und enden am 
Samstag um 13 Uhr. 
An allen Tagen entstehen mit Unter-
stützung von Klaus Schuker und dem 
Spielehausteam spannende Krimis. Es 
werden merkwürdige Gestalten erfunden 
und über mutige Heldinnen und Helden 
geschrieben. 
Das Krimi-Schreibcamp ist für Kinder von 
neun bis 13 Jahren geeignet. Für die Über-
nachtung müssen mitgebracht werden: 
Schlafanzug, Schlafsack, Zahnbürste, Iso-
matte, Zahnpasta, Taschenlampe, Wech-
selkleidung für Samstag, einen linierten 
A-4-Block und Schreibzeug. 
  
Anmeldungen und Informationen zum of-
fenen Schreibworkshop und zu den Kri-
mi-Schreibcamps unter www.friedrichs-
hafen.de/kinderkrimi. 
Das KinderKrimiFestvial ist eine Koopera-
tion von Spielehaus und Medienhaus am 
See. Das ausführliche Programm erscheint 
im Januar 2025.

Medienhaus am 
See erhält Bü-
cher in ukraini-
scher Sprache 

Mehr als 80 Kinderbücher, Übersetzungen 
von Weltbestsellern sowie Bücher mit uk-
rainischer klassischer Literatur verschenk-
te Bürgermeister Dmytro Bykov, Bürger-
meister der ukrainischen Stadt Horishni 
Plavni, mit der seit September eine Soli-
darpartnerschaft besteht, an das Medien-
haus am See. Die Bücher können ab Ja-
nuar 2025 ausgeliehen werden. 
Alle Bücher werden derzeit von den Mit-
arbeitenden des Medienhauses am See 
katalogisiert und in die Bücherregale ein-
sortiert.  Ab Januar 2025 können sie dann 
ausgeliehen werden. In den Bücherregalen 
finden die Kunden zukünftig Werke von 
Charles Dickens und Agatha Christie, Ha-
ruki Murakami und Stephen King, Umberto 
Eco und Terry Pratchett – alle in ukraini-
scher Sprache. 
Auch Bücher in russischer Sprache wa-
ren mit dabei. Dazu zählen beispielsweise 
die Werke von Sorokin und die Reihe „Der 
goldene Fonds der Detektive“. Unter den 
Büchern befinden sich zwei Werke von 
Pavlo Pashtet Belyansky, einem modernen 
Klassiker der ukrainischen Literatur und 
einem Schriftsteller-Soldaten. Sein drittes 
Buch wurde ebenfalls bestellt, verbrannte 
aber bei der Bombardierung der Druckerei 
in Charkiw. Das dritte Buch wird auf jeden 
Fall in naher Zukunft den Lesern zur Ver-
fügung stehen. 
Die Bücher können ab Januar 2025 im 
Medienhaus am See ausgeliehen werden. 
Informationen über neue Bücher sowie die 
Öffnungszeiten des Medienhauses am See 
gibt es unter www.medienhaus-am-see.de.

Fräulein Lehrerin 
wünscht frohe 
Weihnachten 
Stimmungsvolle ad-
ventliche Kostüm-
führung  

Weihnachtskugeln aus Äpfeln und ein Ad-
ventskranz mit 24 Kerzen? Wo gibt’s denn 
sowas? Im Schulmuseum Friedrichshafen 
– am Sonntag, 8. Dezember, um 15 Uhr! 
Bei der beliebten Kostümführung „Fräu-
lein Lehrerin wünscht frohe Weihnachten“ 
mit Margarete Zinser tauchen Kinder und 
Erwachsene ein in die Vorweihnachtszeit 
vor 100 Jahren. Was haben sich Kinder 
damals gewünscht? Und was gab es am 
Heilig Abend zu essen? Wunschzettel auf 
Sütterlin und die Vorgänger der heutigen 
Adventskalender bringen eine schöne Ad-
ventsstimmung mit sich. Und wer danach 
inspiriert ist, selbst kreativ zu werden, kann 
im Anschluss ein kleines weihnachtliches 
Andenken basteln. 
Die weihnachtliche Führung am Sonntag, 
8. Dezember, ist im Eintritt enthalten und 
dauert insgesamt ca. 90 Minuten. Es emp-
fiehlt sich eine vorherige Anmeldung – 
per E-Mail an schulmuseum@friedrichs-
hafen.de oder zu den Öffnungszeiten 
telefonisch unter 07541/203-55610. 
 

Romantisch, magisch, düster – 
Kinder und das Mittelalter 
Kuratorinnenführung durch die Ausstel-
lung im Schulmuseum 
Jeden Tag nur harte Arbeit und matschiger 
Hirsebrei? Und keine Zeit zum Spielen? 
Was ist dran an den Klischees vom Mit-
telalter, wie es Kinder erlebten? 
Und warum ist das Mittelalter heute noch 
so beliebt mit all den ritterlichen Spielzeu-
gen, Bilderbüchern und Computerspielen? 
Diesen Fragen geht die Kuratorin Susanne 
Appl in ihrer Führung durch die Ausstellung 
„romantisch, magisch, düster – Kinder und 
das Mittelalter“ im Schulmuseum nach. 
Am Dienstag, 10. Dezember, extra um 17 
Uhr, damit auch Berufstätige dabei sein 
können. Sie zeigt in den beiden Ausstel-
lungsräumen die besonderen Highlights 
wie historisches Spielzeug aus dem Mit-
telalter oder magische Amulette. Und Sie 
lässt ihre Gäste hinter die Kulissen ihrer 
Auseinandersetzung mit dem Mittelalter 
blicken. 
Die Kuratorinnenführung dauert 30 bis  
45 Minuten und ist im Eintritt enthalten. 
Informationen und weitereTermine auf 
www.schulmuseum.friedrichshafen.de

Adventssingen mit dem Frauenchor 
belle voci 
Der Frauenchor belle voci lädt zu seinem 
offenen Adventssingen am Sonntag, den 
15.12.2024 um 16:30 Uhr in die St. Gan-
golf Kirche in Kluftern recht herzlich ein. 
Genießen Sie den Wechsel zwischen stim-
mungsvollen Liedern des Frauenchores 
und dem gemeinsamen Singen von Ad-
ventsliedern. Nach dem Konzert kann der 
Abend am wärmenden Adventsfeuer vor 
der Kirche gemütlich ausklingen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns 
auf Sie.

Kinderstiftung Bodensee 
Zum Jahresende bittet die Kinderstiftung 
Bodensee um Ihre Spende. Rund 900 Kin-
der fördern wir jährlich mit unseren Ange-
boten in den Bereichen Bildung, Musik, 
Werken und Sport. Diese finanzieren wir 
über Spenden. Ihre Weihnachtsspende er-
möglicht Chancengerechtigkeit für Kinder 
hier in der Region! Bitte helfen Sie mit, 
auch im kommenden Jahr viele Kinder fit 
für die Zukunft zu machen. Wir sind dank-
bar für jeden Betrag! Ihre Spende können 
Sie auf dieses Konto überweisen: 
Sparkasse Bodensee IBAN: DE43 6905 
0001 0024 7828 56 BIC: SOLADES1KNZ 
Informationen unter www.kinderstif-
tung-bodensee.de

Bewerbungsfrist für Stadtwerk-	
Zukunftspreis verlängert
noch bis 8. Dezember haben Vereine die 
Chance auf bis zu 2.500 Euro  
Das Stadtwerk am See hat die Bewer-
bungsfrist für den Zukunftspreis verlän-
gert. Engagierte Menschen, Vereine und 
Initiativen aus der Region können nun noch 

Gelber Sack 
Bezirk A:	 Dienstag, 10. Dezember 
Bezirk B:	 Donnerstag, 12. Dezember 
  
Papier, Pappe, Kartonagen  
Bezirk A:	 Dienstag, 17. Dezember 
Bezirk B:	 Mittwoch, 18. Dezember 

Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft 
Ihnen gerne weiter, Tel. 204-5199,  
www.abfallwirtschaftsamt.de
  

WertstoffhofPLUS+ Ailingen 
Habratsweilerstraße  
Öffnungszeiten: 
montags	 14.00 bis 18.00 Uhr 
mittwochs	 14.00 bis 18.00 Uhr 
freitags	 14.00 bis 18.00 Uhr 
samstags	 09.00 bis 13.00 Uhr
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bis zum 8. Dezember ihre Projekte einrei-
chen und sich einen Teil der insgesamt 
8.500 Euro Preisgeld sichern. 
Die Bewerbungsfrist für den Zukunftspreis 
wurde verlängert. Bis zum 8. Dezember 
können Vereine und gemeinnützige Projek-
te ihre Bewerbung noch abgeben. 
Mit dem Zukunftspreis honoriert das 
Stadtwerk am See Projekte, die das täg-
liche Leben in der Bodenseeregion be-
reichern, erleichtern oder verbessern. 
Teilnehmen können Initiativen aus den Be-
reichen Ökologie, Soziales, Bildung und 
Kultur, wie etwa: 
•  Integration beim Sport 
•  Nachhaltige Umweltinitiativen 
•  Nachbarschaftshilfe 
•  Tierschutz 
„Der Zukunftspreis soll diejenigen aus-
zeichnen, die nicht nur reden, sondern ak-
tiv handeln“, erklärt Kommunikationschef 
Sebastian Dix . „Wir möchten alle ermuti-
gen, ihre Ideen und Projekte einzureichen. 
Die Möglichkeiten sind vielfältig, und wir 
freuen uns auf jede Bewerbung.“ 
Teilnehmen können gemeinnützige Verei-
ne, Gruppen, Bildungseinrichtungen oder 
private Initiativen aus der Region Überlin-
gen/Friedrichshafen und den Kommunen 
dazwischen. Wichtig ist, dass die Projek-
te zu weniger als 50 Prozent über andere 
Fördermittel finanziert werden und sich 
bereits in der Umsetzung befinden oder 
abgeschlossen sind. 
Preisverteilung: 
•  Platz: 2.000 Euro 
•  Platz: 1.500 Euro 
•  Platz: 1.000 Euro 
•  Plätze 4 bis 10: jeweils 500 Euro 
•  Community-Award: 500 Euro 
Bewerbungen können unkompliziert bis 
zum 8. Dezember 2024 über die Plattform 
www.swsee.de/zukunftspreis eingereicht 
werden. Die öffentliche Abstimmung für 
den Community-Award findet zwischen 
dem 12. Dezember und 16. Januar 2025 
statt. 
 
 

Mitarbeit im Fahrdienst für die 
Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz  
Das Deutsche Rote Kreuz Kreisverband 
Bodenseekreis e.V. bietet in Friedrichsha-
fen Betreuungsgruppen für Menschen mit 
Demenz an. Betroffene können hier wö-
chentlich einen geselligen Gruppen-Nach-
mittag erleben, bei dem auf ihre indivi-
duellen Bedürfnisse eingegangen wird, 
während die Angehörigen Entlastung er-
fahren. Für diese Gruppen suchen wir bür-
gerschaftlich engagierte Mitarbeiter*innen 
(Fahrdienst, Leitung, Mitarbeit). 
Wir bieten unseren Helfer*innen umfassen-
de Fortbildungsmöglichkeiten, fachliche 
Begleitung, ein freundliches Team, Aus-
tausch und eine Aufwandsentschädigung. 
Bei Interesse kommen Sie gerne auf mich 
zu: 
Armin Baur 
07541-504126 
armin.baur@drk-kv-bodenseekreis.de

Blutspende zwischen den Jahren: Jeder 
Tropfen zählt 
Die Blutspende ist mehr als nur eine gute 
Tat. Jeder Tropfen zählt und jeder Mensch, 
der spendet, macht einen Unterschied. 
Das DRK dankt Blutspender*innen mit ex-
klusiver Emailletasse. 
Das Leben ist schön und Gesundheit nicht 
selbstverständlich: Ein unvorhersehbarer 
Unfall, eine plötzliche schwere Erkran-
kung: Jeden Tag werden in Deutschland 
etwa 15.000 Blutspenden benötigt.  Allein 
in Baden-Württemberg und Hessen sind 
es etwa 2.700 benötigte Blutspenden, um 
Patientinnen und Patienten sicher versor-
gen zu können. Vielen Menschen wird die 
Bedeutung der Blutspende oft erst dann 
bewusst, wenn sie persönlich betroffen 
sind. Wenn man selbst oder ein naher An-
gehöriger plötzlich schwer erkrankt und 
dann auf die lebensrettende Blutspende 
angewiesen ist. Blutspender*innen sind 
die stillen Helden des Alltags. Sie sorgen 
mit Ihrer Spende dafür, dass das Leben 
schön bleiben kann. Die Blutspende ist 
eine einfache und effektive Möglichkeit um 
Leben zu retten. 
  
Aktion „Jeder Tropfen zählt“: Als Danke-
schön für die gute Tat erhalten Blutspen-
der*innen am 19. und 20.12.2024 eine ex-
klusive Emailletasse im DRK-Design. 
Es ist nie zu spät für die erste gute Tat. 
Jetzt Blutspender*in werden! 
Weitere Informationen rund um das The-
ma Blutspende unter www.blutspende.de 
oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 
949 11. 
  
Nächste Termine in Friedrichshafen: 
Donnerstag, 19.12. / Freitag, 20.12.2024  
von 14:15 Uhr bis 19:30 Uhr 
DRK-Ortsverein FN e.V, 
Rotkreuzstr. 2 
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/
termine
 

Holz und Feuer - 
neuer Kindergruppentermin am 
16.12. von 15 bis 17 Uhr 
Die Kindergruppe des BUND-Friedrichs-
hafen & NABU Friedrichshafen-Tettnang 
lädt im Dezember zu Feuer, Stockbrot und 
frischem Wintergemüse in die Weilermüh-
le ein. Unter dem Motto „Holz und Feuer“ 
werden die Teilnehmer nicht nur lernen, wie 
man mit selbst gesammeltem Holz ein La-
gerfeuer entfacht, sondern auch die Freu-
de am gemeinsamen Kochen entdecken. 
Gemeinsam mit den Kindern wird das Ge-
müse geschnitten und über dem offenen 
Feuer zubereitet – ein Erlebnis für alle Sin-
ne! Mit etwas Öl verfeinert, wird das selbst 
zubereitete Gemüse zu einem gesunden 
Snack, der perfekt zum Stockbrot passt. 
Während des Kochens wird auch über den 
Lebenszyklus des Gemüses gesprochen 
und die Kinder erfahren, woher das Es-
sen kommt.

Achtung: da wir mit Feuer hantieren, kön-
nen wir höchstens 10 Kinder mitmachen 
lassen.
Termin: Montag, 16.12.2024, 15 – 17 Uhr
Ort: Freizeitgelände Weilermühle Ailingen
Ausrüstung: wetterfeste, warme Kleidung, 
Trinken.
Wer: Kinder ab Grundschulalter, jüngere 
Geschwisterkinder sind mit Eltern will-
kommen.
Unkostenbeitrag: 3 Euro je Kind, Ge-
schwister 5 Euro. Für Paten und Mitglieder 
sowie Familien in schwierigen finanziellen 
Situationen entfällt der Beitrag.
Um verbindliche Anmeldung bis spätes-
tens Freitag, den 13.12. wird gebeten unter 
bund.friedrichshafen@bund.net
 

Ist Ihr Hund
bei der Gemeinde
angemeldet?

Weihnachten
steht vor der Tür!

Sie haben noch keine 
Weihnachtsanzeige gebucht?

Schreiben Sie uns:
anzeigen@duv-wagner.de



Ailinger Ortsnachrichten Nummer 49

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.deDruck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

© dvw

dvwdvw

Wir wünschen
            frohe Festtage!

Weihnachtsgrüße

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.

wunderschöne
Wir wünschen

eihnachten!W

© dvw

eihnachten!
dvwdvw

© dvw

dvwdvw

Wir wünschen Ihnen 
frohe Festtage und einen 

guten Start ins neue Jahr

         Wir wünschen frohe

WEIHNACHTEN
© dvw

dvwdvw

©
 d

vw

Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

dvwdvw

Wir wünschen dvwdvw

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

79,00 €
Größe: 90 x 65 mm

2

256,00 €
Größe: 187 x 90 mm

1

68,00 €
Größe: 90 x 55 mm

3

106,00 €
Größe: 90 x 90 mm dvwdvwGröße: 90 x 90 mm

4
106,00 €
Größe: 90 x 90 mm

5
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Weihnachtsgrüße

Frohes
und ein glückliches neues Jahr

Fest 2025 dvwdvw

© dvw
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© dvw

Wir wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start ins Jahr

2025

dvwdvw

117,00 €
Größe: 90 x 100 mm

6

139,00 €
Größe: 187 x 60 mm

10
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Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2024.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
einen guten Start ins Jahr

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2024.

dvwdvwdvwdvw
2025

Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr!

©
 d

vw
©
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vw

©
 d

vwdvwdvw

Chris� as&
happy new year!

Merry

© dvw dvwdvw
10% 

Frühbucher- 

Rabatt

68,00 €
Größe: 90 x 55 mm

und einen guten Start ins neue Jahr!

8

95,00 €
Größe: 90 x 80 mm

7

117,00 €
Größe: 90 x 100 mm

9



 

Um den wachsenden bürokratischen Anforderungen 
gerecht zu werden, haben wir unsere Praxis von 
Freitag, den 13.12. bis Donnerstag, den 19.12.2024 
geschlossen. 
Vertreten werden wir von den Kollegen Dr. Baum-
iller (07546/1227) und Dr. Kirsner (07546/2224) in 
Oberteuringen sowie Drs. Gauss/Fonrobert in Berg 
(07541/55656). Patienten in Hausarztverträgen kön-
nen sich an die Praxis Dr. Baumiller (07541/24448) 
wenden.
Wir wünschen Ihnen frohe Feiertage.
Schauen Sie für weitere Informationen auf unsere 
website: 

www.gemeinschaftspraxis-ailingen.de

ÄRZTE
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Mehr Motive � nden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

Weihnachtsgrüße Weihnachtsgrüße

© dvw

Fröhliche Weihnachten

dvwdvw
und einen tollen Start in das Jahr 2025

Fröhliche Weihnachten
& ein gesundes Jahr 2025

© dvw
dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

95,00 €
Größe: 90 x 80 mm

15

73,00 €
Größe: 90 x 60 mm

& ein gesundes Jahr & ein gesundes Jahr & ein gesundes Jahr & ein gesundes Jahr 20252025
17

117,00 €
Größe: 90 x 100 mm

18

www.wuenschewagen.de

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt spenden!

Stichwort:
Anzeige Wünschewagen



MIETANGEBOTE

Wir suchen:
Bäckerei Verkäufer/in (m/w/d)

für unsere Filiale in Oberteuringen EDEKA
in Vollzeit 38 Std. und Teilzeit 20-35 Std. Woche

Über uns:
Wir sind eine traditionsbewusste Bäckerei, die besonderen Wert 
auf Qualtität, Regionalität und Zufriedenheit unserer Kunden legt.

Zur Verstärkung unseres Team in Oberteuringen suchen wir ab sofort
eine motivierte und zuverlässige Bäckerei Verkäufer/in (m/w/d)

Wir bieten
Einen sicheren Arbeitsplatz in einem familiären Unternehmen mit 

einem kollegialen und zuverlässigen Team.
Leistungsgerechte Bezalung und zusätzliche Sonderzahlungen 

unterm Jahr. Attraktive Arbeitszeiten und Möglichkeiten zur beru� ichen 
Weiterbildung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen gerne per Mail an:

hallo@zellerbaeck.de

Unsere solvente Kunden suchen dringend:

3 bis 5 Zimmer-Wohnungen, Doppel-, oder Reihenhäuser und 
Mehr-Familienhäuser; auch für Abriss-Gebäude, bzw. 
Gewerbeflächen ist stark interessierte Kundschaft vorhanden;

DWD-TRiO Vermittlung GmbH, Tel. 07541-9537 624, dwd-trio-immob@web.de

Unser Weihnachtsgeschenk
an Sie vom

Mo., 09.12.24  - Mo., 23.12.24

20 % Raba� 
im Schuhgeschä� 

Öff nungszeiten Schuhgeschä� :
Mo + Di 8:30 -12:30 / 14:30 -18:00
Mi 8:30 -12:30
Do + Fr 8:30 -12:30 / 14:30 -18:00

  

    

   

 
 

Stellplatz für Auto oder Camper in Unterraderach
zu vermieten. Tel: 07541 599766

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

IMMOBILIENMARKT

 

 



Ailinger Ortsnachrichten Nummer 49

BITTE FORDERN SIE UNSERE KOSTENLOSE HAUSBROSCHÜRE AN.

Wir unterstützen sie bei der VerWirklic
hung i

hre
r V

or
st

el
lu

ng
en

!

die letzte reise ist unWiederholbar.

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

www.kitchen-fee-catering.de

SCHICK &
SCHENKEN

in Tettnang

29.99 €

119.99 €
Strickjacke

79.99 €
Hemd

28.99 €

79.99 €

Leder-
handschuhe
79.99 €

handschuhe
79.99 €

Leder-

79.99 €

Leder-
handschuhe

16.99 €

29.99 €29.99 €
Mütze

Zirben-
holzlikör

Rum-
likör

25.00 €
Thermobecher
ab

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85


